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Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

TAG DER OFFENEN TÜR
22. APRIL 2023 | 11:OO–17:00 UHR
Anlässlich des 40-jährigen KITA-Jubiläums im Jahr 2021 und der  
Fertigstellung der Umbauarbeiten in der KITA und im Gastraum in  
der Concordia-Halle, laden wir Sie ein mit uns zu feiern. An diesem  
Tag haben Sie die Gelegenheit sich die neuen Räumlichkeiten 
anzuschauen und einen Einblick in die pädagogische Arbeit der Kinder- 
tagesstätte zu bekommen.

PROGRAMM

11:00 UHR Offizielle Begrüßung der Gäste und Besucher 
 in der Concordia-Halle. 
 Grußworte und Programm unter Mitwirkung der   
 Kindertagesstätte, der Fire Girls und der Star Kids  
 des SV Unnau sowie der Grundschule

12:00-17:00 Uhr Verschiedene Mitmach-Angebote
 Hüpfburg, Kinderspaß, brandschutztechnische
 Erziehung sowie verschiedene Spiele mit der
 Jugend- und Bambinifeuerwehr und vieles mehr …

14:00 Uhr Zaubershow XL mit LUDINI

Wedler‘s-Imbiss, ein Kuchen-Buffet, Kaffee und kühle Getränke
runden den Tag ab.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH UND AUF SIE!
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, der Gemeinderat
und das Team der KITA Villa Sonnenschein

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

unnau.de
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt je-
weils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter Ge-
walt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neu im Bestand:
Fredrick Backman: Die Gewinner
Björnstadt ist eine kleine Stadt mitten im Nichts.
Das Leben ist rau und einsam, die Menschen einte nur der 
gemeinsame Kampf gegen „die dort draußen“ und ihre Lei-
denschaft für den Eishockeyklub. Bis zu einer katastrophalen 
Nacht vor zwei Jahren. Seither geht ein tiefer Riss durch die 
Gemeinschaft. Als ein gewaltiger Sturm den Ort bedroht, 
spitzen sich die Ereignisse zu. Im Kampf gegen Naturgewal-
ten und Chaos muss jeder Einzelne sich fragen, was er zu 
opfern bereit ist für seine Stadt und seine Familie. Denn 
Björnstadts Zukunft hängt an einem seidenen Faden….
Eric-Emmanuel Schmitt: Der Morgen der Welt
Der Morgen der Welt ist der Auftakt zu einer epischen Er-
zählung um Noam und Nura. Ihre Geschichte beginnt vor 
langer Zeit in einem kleinen Dorf am See, als der große Re-
gen einsetzt….
Dieses Ereignis, das bald als „Die Sintflut“ zum Mythos wird, 
besiegelt auch Noams Schicksal. Der Sterblichkeit beraubt, 
muss er von nun an die Zeiten durchqueren. Die Suche nach 
seiner großen Liebe Nura führt uns auf faszinierende Weise 
durch alle Epochen, in denen Menschen gelebt, geliebt, ge-
kämpft und gehofft haben.
Lena Kiefer: Westwell - Heavy & Light
Als Helena Weston nach New York zurückkehrt, hat sie nur 
ein Ziel:
Den Ruf ihrer Schwester wiederherzustellen, koste es, was 
es wolle. Zweieinhalb Jahre ist es her, dass Valerie und ihre 
große Liebe Adam nach einer Partynacht tot in ihrer Hotel-
suite aufgefunden wurden, und seitdem lässt Adams Familie 
keine Gelegenheit aus, Valerie die alleinige Verantwortung 
am tragischen Tod der beiden zu geben.
Einzig Helena glaubt fest an die Unschuld ihrer Schwester, 
und sie setzt alles daran, herauszufinden, was in jener 
schicksalhaften Nacht wirklich geschehen ist…
Besuchen Sie uns doch wieder einmal in der Stadtbücherei

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ..................................................  9.0 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
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Die Geschichte geht weiter (Teil 3)
Claire Winter: Kinder des Aufbruchs
Sechs Jahre nach dem Mauerbau lernt die erfolgreiche Dol-
metscherin Emma in West-Berlin die aus dem Ostteil der 
Stadt geflohene Sängerin Irma Assmann kennen. Als sie ihrer 
Zwillingsschwester Alice davon erzählt, reagiert diese beun-
ruhigt. Alice schreibt als Journalistin über die Studentenbe-
wegung und steht in Kontakt mit verschiedenen Fluchthilfe-
Organisationen. Ist Irma mit ihren ehemaligen Beziehungen 
zum KGB als Informantin im Westen? Oder sind die Schwes-
tern und deren Männer Julius und Max durch ihre Verbindun-
gen zur DDR zu Zielscheiben geworden? Kurz darauf wird 
die Sängerin ermordet, und die vier geraten inmitten der Stu-
dentenunruhen zwischen die Fronten der Geheimdienste.
(Band 2)
Nina Konstantin: Zeit für Wunder
Berlin 1952: Nach einem verheerenden Brand im Midnight, 
Berlins schillerndstem Nachtclub, setzten Besitzerin Vera 
und ihre Freundin Charlotte alle Hebel in Bewegung, das Lo-
kal wieder aufzubauen und zu neuem Ruhm und Glanz zu 
bringen. Charlottes großer Traum ist jedoch ein eigenes Mo-
delabel. Als sie Thierry Gérard, einen bekannten Pariser 
Schneider, kennenlernt, ist er angetan von ihrem Enthusias-
mus und ihrem Talent. Er unterbreitet ihr das unwiderstehli-
che Angebot, mit ihm nach Paris zu kommen und dort ihre 
Karriere voranzutreiben. Zur gleichen Zeit erhält Charlottes 
Freund Alexander ein lukratives Angebot aus Moskau. Sie ist 
verzweifelt. Was kann sie tun, um Alexander nicht zu verlie-
ren? Muss sie ihre eigenen Träume opfern?
Die Swinging Fifties und zwei Frauen zwischen Liebe und 
Lebenstraum, zwischen Anpassung und Selbstbestimmung, 
zwischen Bündnissen, Intrigen und Verrat.
(Band 2)
Gisa Pauly: Hotel Freiheit - Die Sylt-Saga
Sylt, Gegenwart. Das berühmte Café und Hotel König Augustin 
wird mittlerweile von Kari geleitet, Brit hat sich aus dem All-
tagsgeschäft zurückgezogen. Aber wie soll es weitergehen? 
Karis Tochter Alisia, die das Geschäft übernehmen soll, hat 
eine eigene Karriere: Sie ist ein gefragtes Model und erobert 
unter dem Namen „La Cappuccina“ sämtliche Laufstege. Dann 
aber ändert sich alles, denn ihr begegnet die große Liebe. Die-
ser Mann scheint jedoch genau der Falsche zu sein…
(Brit, Kari und Alisia: drei Frauen und ihre Lebensträume - der 
dritte Band der großen Sylt-Saga)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ..................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag  .................................................. 17.00h - 19.00h
Ingo Bott: Pirlo - Falsche Zeugen: Der zweite Fall für 
Strafverteidiger Pirlo
Rainer Waßmer ist tot. Er war der Anführer einer Nazi-Ro-
cker-Bande, mit denen die Clan-Familien in Düsseldorf ei-
gentlich bisher in friedlicher Ko-Existenz lebten. Bis jetzt. In 
der Nacht hatten sich Clans und Rocker ein kleines Gefecht 
geliefert. Nichts Ernstes. Nur mal klarstellen, wo jeder steht. 
Doch nun ist Waßmer tot, und Faruk Maliki, Thronfolger einer 
bedeutenden Clan-Familie, wird des Mordes beschuldigt. Er 
braucht dringend einen Anwalt. Oder eine Anwältin. Oder am 
besten gleich beide. Pirlo und Sophie suchen fieberhaft nach 
Beweisen, die ihren Mandanten entlasten könnten. Dabei ge-
raten sie selbst in Lebensgefahr und zwischen die Fronten.
Arno Strobel: Mörderfinder - Die Spur der Mädchen
Max Bischoff, begnadeter Fallanalytiker, kennt das Böse von 
Angesicht zu Angesicht -
Der neue Psycho-Thriller von Nr. 1-Bestseller-Autor Arno 
Strobel
Seine Zeit beim KK 11 in Düsseldorf ist Geschichte. Jetzt 
fängt Fallanalytiker Max Bischoff an der Polizeihochschule in 
Köln neu an. Bildet die aus, die so gut werden wollen wie er. 
Aber die Fälle finden ihn trotzdem.
Als ihn der Vater der seit sechs Jahren verschwundenen Leni 
Benz um Hilfe bittet, will Max sofort ablehnen. Aber er merkt, 

dass er es nicht kann. Zu viele Fragen sind ungeklärt im Fall 
der Grundschülerin, die auf dem Schulweg verschwand und 
nie mehr gesehen wurde.
Doch wieso taucht jetzt Lenis Ranzen wieder auf, steht an 
seinem Platz in ihrem Elternhaus, als sei nichts geschehen? 
Wie kann das sein, nach all der Zeit? Und vor allem: Weshalb 
gibt es so viele Parallelen zu einem aktuellen Fall? Max be-
gibt sich auf die Spur des Täters...
Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Wir weisen auf einige aktuelle Krimis hin:
Jean-Luc Bannalec: Bretonisches Vermächtnis
Concarneau, die „blaue Stadt“ am Meer, kurz vor den 
Pfingsttagen. In der berühmten Altstadt Ville Close feiern die 
Bretonen mit Musik und Tanz den Auftakt des Sommers, und 
alles könnte so wunderbar heiter sein. Gäbe es nicht plötz-
lich einen Toten - genau vor Kommissar Dupins Lieblings-
restaurant, dem Amiral. Doch damit nicht genug: Ausgerech-
net in diesen Tagen sind Dupins Inspektoren beurlaubt und 
Nolwenn unerreichbar. Gemeinsam mit zwei neuen Kollegin-
nen widmet sich der Kommissar der alles entscheidenden 
Frage: Wer hatte es auf Docteur Chaboseau abgesehen? 
Einen Arzt, der großes Ansehen genoss und aus einer der 
einflussreichsten Familien der Gegend stammte. Weder des-
sen Frau noch seine engsten Freunde, ein stadtbekannter 
Apotheker und ein Weinhändler, können sich einen Reim da-
rauf machen. Könnte es etwas mit den Vorlieben des Arztes 
zu tun haben, der nicht nur Kunstsammler war, sondern
auch in bretonische Brauereien und traditionelle Fischkon-
servenfabriken investierte? Während Dupin noch fieberhaft 
nach Anhaltspunkten sucht, kommt es zu einem Anschlag, 
der die gesamte Stadt in Aufruhr versetzt. So spannend wie 
stimmungsvoll macht dieser Krimi das wunderschöne Städt-
chen Concarneau zum Protagonisten: Seine Häfen und 
Strände, seine Galerien und Restaurants, seine Traditionen 
und seine ganz besondere Geschichte. Und natürlich: seine 
Bewohner!
Charlotte Link: Einsame Nacht
Nicht einmal der Schnee verdeckt alle Spuren... Kate Linville 
ermittelt in einem völlig undurchsichtigen Mordfall - der neue 
hoch spannende Pageturner von Nr.-1-Bestsellerautorin 
Charlotte Link.
Mitten in den einsamen North York Moors fährt eine junge 
Frau allein in ihrem Wagen durch eine kalte Dezembernacht. 
Am nächsten Morgen findet man sie ermordet auf, in ihrem 
Auto, das fast zugeschneit auf einem Feldweg steht. Es gibt 
eine Zeugin, die beobachtet hat, dass ein Mann unterwegs 
bei ihr einstieg.
Ihr Freund? Ein Fremder? Ihr Mörder? Kate Linville beginnt 
mit ihren Ermittlungen und ist schnell auf einer Spur, die in 
die Vergangenheit führt, zu einem Cold Case, in dem Caleb 
Hale damals ermittelt hat und der nie gelöst werden konnte...
Arno Strobel: Fake FAKE oder FAKT?
Den neuen Psycho-Thriller von Nr.1-Bestseller-Autor Arno 
Strobel gibt es mit FAKE- und mit FAKT-Cover. Beide Aus-
gaben sind inhaltlich komplett gleich und werden je nach 
Verfügbarkeit geliefert. „Du warst es nicht. Aber sie haben 
dich auf Video. Wer soll dir jetzt noch glauben?“
Patrick Dostert freut sich auf einen freien Tag mit seiner Frau 
Julia, als noch vor dem Frühstück zwei Beamte der Kripo 



Wäller Blättchen 5 Nr. 16/2023

Weimar vor der Tür stehen. Patrick bittet sie herein, und von 
einer Minute zur anderen ändert sich alles für ihn. Er wird ver-
dächtigt, drei Tage zuvor eine Frau misshandelt und entführt 
zu haben. Patrick hat ein Alibi für die Tatnacht, doch der ein-
zige Zeuge, der ihn entlasten könnte, bleibt unauffindbar. Und 
die beste Freundin des Opfers belastet ihn schwer. Patrick 
beteuert seine Unschuld, bis das Video auftaucht. Das Video, 
in dem er zu sehen ist. Das ihn überführt. Obwohl er das Op-
fer noch nie gesehen hat. Aber das glaubt ihm keiner. Er 
kommt in Haft, soll verurteilt werden. Und kann absolut nichts 
tun, denn Bilder sagen mehr als tausend Worte. Oder? „Bei 
Arno Strobels Thrillern brauchen Sie kein Lesezeichen, man 
kann sie sowieso nicht aus der Hand legen. Packend und ner-
venzerreißend!“  Sebastian Fitzek Quelle: Borromedien
Ragnar Jónasson: Frost
Ein altes Sanatorium. Ein entschlossener Ermittler. Ein un-
gelöstes Rätsel: Die Fortsetzung der großen HULDA-Trilogie 
von Ragnar Jónasson, in der der junge Kommissar Helgi Re-
ykdal in den Fokus rückt - jener junge Mann, für den Kom-
missarin Hulda Hermannsdóttir in „DUNKEL“ ihren Schreib-
tisch räumen musste. Helgi untersucht eines der größten 
Rätsel der isländischen Kriminalgeschichte, einen Cold 
Case: die Todesfälle im Tuberkulose-Sanatorium. 1983 wa-
ren dort, im eisigen Norden Islands, eine Krankenschwester 
und der Chefarzt umgekommen. Was ist 1983 wirklich ge-
schehen? Und wurde die damalige Ermittlerin Hulda zum 
Schweigen gebracht?  Quelle: Borromedien
Nele Neuhaus: In ewiger Freundschaft
Ein tödliches Geheimnis - in Blut geschrieben
Der neue Krimi von Nr.1-Bestsellerautorin Nele Neuhaus!
Eine Frau wird vermisst. Im Obergeschoss ihres Hauses in 
Bad Soden findet die Polizei den dementen Vater, verwirrt 
und dehydriert. Und in der Küche Spuren eines Blutbads. Die 
Ermittlungen führen Pia Sander und Oliver von Bodenstein 
zum renommierten Frankfurter Literaturverlag Winterscheid, 
wo die Vermisste Programmleiterin war. Ihr wurde nach über 
dreißig Jahren gekündigt, woraufhin sie einen ihrer Autoren 

wegen Plagiats ans Messer lieferte - ein Skandal und viel-
leicht ein Mordmotiv? 
Als die Leiche der Frau gefunden wird und ein weiterer Mord 
geschieht, stoßen Pia und Bodenstein auf ein gut gehütetes 
Geheimnis. Beide Opfer kannten es. Das war ihr Todesurteil. 
Wer muss als nächstes sterben? Pia und Bodenstein jagen 
einen Täter, der ihnen immer einen Schritt voraus zu sein 
scheint...  Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Historie gemischt mit Fantasy
Die Abenteuer der Alanna von Trebond von Tamara Pierce
für Jugendliche ab 13 Jahren
Die schwarze Stadt
Die 12jährige Alanna will Ritter werden. Kurzentschlossen 
tauscht sie mit ihrem Zwillingsbruder Tom die Rollen und be-
ginnt gegen alle Widerstände eine harte Ausbildung am Königs-
hof. Ein aufregendes Abenteuer - denn Alanna hat sich in den 
Kopf gesetzt, Page am Hof des Königs von Tortall zu werden.
Im Bann der Göttin
Alanna hat bei Hofe viele Mutproben als Knappe bestanden. 
Nun tritt sie zu der gefürchteten Ritterprüfung an. Nur wenige 
Menschen wissen, dass sie ein Mädchen ist. Doch der mäch-
tigste Magier des Landes, der den Thron an sich reißen 
möchte, hat Verdacht geschöpft.
Das zerbrochene Schwert
Die inzwischen zu einer jungen Frau herangewachsenen 
Alanna von Trebond hat in Männerkleidern die Ritterprüfung 
am Hof von Tortall bestanden. Nun reitet sie in die Wüste, um 
sich als Ritterin zu bewähren. Beim Stamm der Bazhir hat sie 
gefahrvolle Kämpfe zu bestehen. Und dann taucht Prinz Jo-
nathan auf, ihr Geliebter.
Mitreißende Fantasy-Geschichten, in der Zauberei und Ma-
gie eine große Rolle spielen.

Amtliche Bekanntmachungen

d M g
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Foto: Lisa Jaworek

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt:  Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marienberg

Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Mittwoch, 3. Mai 2023, 18:00 Uhr in den Großen 
Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1. Bauangelegenheiten
2. Vertragsangelegenheiten

Andreas Heidrich, 
Bürgermeister
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Erweiterung der Förderprogramme der Verbandsgemeinde  

Sicher haben Sie bereits der örtlichen Presse entnehmen können, dass die 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg ihre langjährigen Förderprogramme erneut um 
weitere Fördergegenstände ergänzt hat. Den Klimaschutz der Bürger*innen unterstützt 
die Verbandsgemeinde schon seit 1995 und fördert mittlerweile nicht mehr nur 
klimafreundliche Wärmeerzeugungsanlagen wie Wärmepumpen, Solarthermieanlagen 
oder Brennstoffzellenheizungen, sondern auch energetische Sanierungen an der 
Gebäudehülle. Wir dürfen jedoch nicht außer Acht lassen, dass wir laut des letzten 
Syntheseberichts des Weltklimarats (IPCC), das 1,5 Grad Ziel verfehlen könnten, sofern die 
Treibhausgasemissionen nicht schleunigst drastisch reduziert werden. In Zukunft ist also 
häufiger mit Extremereignissen wie Starkregen und Hitzeperioden zu rechnen. Hier 
möchte die Verbandsgemeinde ihre Bürgerinnen und Bürger bei ihren 
Klimaanpassungsmaßnahmen unterstützen. Konkret stellen wir nun die vier neuen 
Fördergegenstände zur Klimaanpassung genauer vor:  

Einbau von Zisternen und Versickerungsmöglichkeiten 

Der Einbau einer Regenwasserzisterne kann in vielerlei Hinsicht eine sinnvolle Investition 
sein. Bei Starkregenereignissen kann die Zisterne die örtliche Kanalisation entlasten, da sie 
als „Puffer“ einige Liter Regenwasser auffangen kann. Auch Rigole oder Sickerblöcke 
helfen bei der Versickerung extremer Niederschläge. Das in die Zisternen aufgenommene 
Regenwasser kann bei späteren, langanhaltenden Dürreperioden zur Gartenbewässerung 
genutzt werden. Es gibt auch die Möglichkeit, das aufgefangene Regenwasser als 
Brauchwasser für die Toilettenspülung zu nutzen. Damit kann wertvolles Trinkwasser 
eingespart werden. Die Förderquote für Zisternen und Versickerungsmöglichkeiten 
beträgt 100 Euro je Kubikmeter Speichervolumen und wird ab einer Größe von mindestens 
zwei Kubikmetern gewährt. Die maximal mögliche Förderquote beläuft sich auf 500 Euro.  

Verwendung versickerungsfähiger Baumaterialien bei der Außengestaltung 

Oft werden Baugrundstücke nicht nur durch ein Gebäude, sondern auch durch Parkflächen 
zusätzlich versiegelt. Für solche Flächen gibt es jedoch neben herkömmlichen Materialien 
auch alternative Befestigungsmöglichkeiten, die bei starken Niederschlägen eine 
Versickerung zulassen und damit den Oberflächenabfluss reduzieren. Die Verwendung von 
Rasengittersteinen, Ökopflastern oder anderer durchlässiger Beläge wird ab einer Fläche 
von 20 Quadratmetern mit 5 Euro je Quadratmeter und maximal 500 Euro gefördert.  

Umwandlung von Schottergärten in Pflanzgärten  

Viele Bürgerinnen und Bürger glauben, dass sie mit einem Steingarten weniger Arbeit 
haben. Es dauert jedoch nicht lange, dann werden sie eines Besseren belehrt, denn auch 
hier bahnen sich Unkräuter ihren Weg an die Oberfläche, die Steine verfärben sich 
aufgrund von Witterungseinflüssen und dann steht eben doch einiges an Arbeit an.  
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Diesen sogenannten „Steinwüsten“ möchte die Verbandsgemeinde den Garaus machen 
und fördert die Umgestaltung von Schottergärten in Pflanzgärten. Die Förderung kann ab 
einer Fläche von mindestens 10 Quadratmetern beantragt werden und gilt nur für 
öffentlich einsehbare und zur Straßenseite gelegene private Vorgärten. Die Umgestaltung 
muss eine ökologische Aufwertung bewirken, das Einsäen von Rasen reicht hier nicht aus. 
Die Maßnahmen sind vor Maßnahmenbeginn mit der Verbandsgemeinde abzustimmen. 
Die Förderung beträgt pauschal 500 Euro.  

Anlage von Gründächern 

Gründächer sind in unserer Region bisher wenig verbreitet, dabei bringen sie viele Vorteile 
mit sich. Während sie im Sommer zur Kühlung des Gebäudes beitragen, sorgen sie an 
kalten Tagen für geringere Wärmeverluste aufgrund ihrer hervorragenden Dämmwirkung. 
Eine Dachbegrünung kann auch problemlos mit einer Photovoltaikanlage kombiniert 
werden. Ab 10 Quadratmetern zu begrünender Fläche wird ein pauschaler Zuschuss in 
Höhe von 500 Euro gewährt. Die Förderung gilt sowohl für selbstgenutzte 
Bestandswohngebäude als auch für Neubauten.  

Antragsberechtigt für die Förderungen sind Eigentümer*innen selbstgenutzter, mit 
Wohnbebauung bebauter Grundstücke. Das Baujahr des Gebäudes spielt keine Rolle.  

Der Förderantrag ist auf der Homepage zu finden, bei Rückfragen melden Sie sich bitte 
beim Klimaschutzmanagement unter 02661 6268303.  

 

Schon gewusst? 

Wenn wir gerade schon von Zuschüssen sprechen: Noch immer erreichen uns Nachfragen 
zum geplanten Zuschuss für Heizöl- und Pelletkunden. Das Sozialministerium Rheinland-
Pfalz erstellt gerade die Online-Plattform für die Antragstellung, die voraussichtlich im Mai 
2023 starten wird. Ob Sie jedoch überhaupt einen Anspruch auf den Zuschuss haben, 
hängt von Ihrer Abnahmemenge und Ihrem Einkaufspreis im Zeitraum vom 01. Januar bis 
01. Dezember 2022 ab. Nachweislich müssen Sie mindestens den doppelten Preis im 
Vergleich zum Vorjahr gezahlt haben. Hierfür wurden Referenzpreise für das Jahr 2021 
festgelegt, die eine Orientierung bieten: 71 Cent pro Liter für Heizöl und 24 Cent pro 
Kilogramm Pellets. Sollten Sie in 2022 mehr als das Doppelte der Referenzpreise gezahlt 
haben, könnte ein Anspruch auf den Zuschuss bestehen. Dann werden nämlich bis zu 80 
Prozent der über die Verdopplung hinausgehenden Kosten erstattet. Ein Anspruch wird 
aber erst geltend, wenn er mindestens 100 Euro beträgt. Wer hat bis hierher noch den 
Durchblick? Die Verbraucherzentrale hat auf ihrer Homepage einen Rechner eingerichtet, 
über den Sie durch Eingabe Ihrer eingekauften Menge an Brennstoff und der 
Gesamtkosten der Investition eine erste Auskunft darüber bekommen, ob Ihnen ein 
Zuschuss zusteht und in welcher Höhe dieser etwa sein wird.  

 (Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)      



Wäller Blättchen 8 Nr. 16/2023

	■ Osterferienspaß
Osteraktivitäten mit Tradition im VG-JUBA

Auch in diesem Jahr hatte die beliebte 
traditionelle vorösterliche Hasenwerkstatt 
in den Ortsgemeinden ihre Fans. Angelei-
tet von der Jugendpflegerin Claudia Göh-
lert, fertigten die Kids tolle nachhaltige 
Osterkreationen aus leeren Toilettenpa-
pierrollen, Papptellern und Wolle. High-
light war das Osterhäschen, gefaltet aus 

einem Gästehandtuch.

Die Hasenwerkstatt für Kids ab 8 Jahre fand, wie hier in Groß-
seifen, mit tatkräftiger Unterstützung von Nadine Lauterbach 
(stehend links, Praktikantin im Rahmen der Erzieherinnenaus-
bildung), Lucas Schorn ( stehend rechts, Anerkennungsprak-
tikant im JUBA) und Tatjana Grahlmann (sitzend rechts, lang-
jährige Jugendbahnhofsbesucherin) auch in Nistertal, 
Langenbach bei Kirburg und im Jugendbahnhof statt.

Foto: Claudia Göhlert
Die in den Osterferien geplante Baumpflanzaktion “Jugend 
aktiv im Forst“ mit der Revierförsterin Kira Breyer musste 
kurzfristig auf den 21.04.2023 verlegt werden. Zur Freude 
des JUBA-Teams werden aber auch zu diesem Termin alle 
am Start sein, die sich für die Ferien angemeldet hatten.
Im JUBA selbst gab es in der Osterferienwoche viele sponta-
ne Gemeinschaftsaktionen, 
Vom Basketballspiel auf dem städtischen Spielfeld über 
Tischtennis- und Spieleabende bis hin zum Grüne-Soße-Es-
sen, Spiegeleikuchen und gemeinsamem Eierfärben am 
Gründonnerstag, wurde bei der üblichen Dienstags-Quatsch-
runde verabredet, nach was den jungen Menschen der Sinn 
stand. 
Auch Lara Mann, die im Rahmen ihrer Ausbildung an der Er-
zieherfachschule Wissen ein 3-wöchiges Praktikum im Ju-
gendbahnhof absolviert, stellte sich den Jugendlichen an 
diesem Abend vor und entwickelte mit ihnen auf Grundlage 
ihrer Interessen und Vorschläge gemeinsam Projektideen für 
weitere 4 Mitmach-Abende nach den Osterferien.
Weitere Fotos finden sich auf der Homepage des Jugend-
bahnhofes unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de. 
Ebenso die Vorankündigung zu weiteren Events, wie z.B. 
dem verschobenen Bäumchenpflanzen und dem 23sten Tag 
der Generationen, am 05.05.2023, zu dem der VG-Jugend-
bahnhof gemeinsam mit dem DRK.-Seniorenzentrum Son-
nenhof zu einer Mai-Exkursion mit der Revierförsterin zum 
Thema “Waldgenerationen“ in den Forst einlädt. 
Auch diese Mehrgenerationen-veranstaltung ist wie die 
meisten Angebote der Jugendpflege wie immer kostenlos 
und offen für alle Bürgerinnen und Bürger der Verbandsge-
meinde, die Lust haben mitzumachen. 
Teilnahmevoraussetzungen und weitere Infos zu allen Ange-
boten und Aktivitäten können außerdem jederzeit im JUBA 
erfragt werden.

 

Menk-Schmehmann GmbH & Co. KG 
Fritz-von-Opel-Straße 20 
56470 Bad Marienberg 
https://menk-schmehmann.de/  

Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d) 

Anlagenmechaniker (m/w/d) 

Industriekaufleute (m/w/d) 

Konstruktionsmechaniker (m/w/d) 
Ausbildungsbeginn: 01. August 2023 

Kontakt: Jessica Schwarzkopf 
jessica.schwarzkopf@menk-
schmehmann.de 
02661/621262 

Voraussetzungen und weitere Informationen unter 
https://www.bad-marienberg.de/ausbildung 
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sie im gemeinsamen Tun, ihr handwerkliches wie motorisches 
Geschick, wie auch Orientierungssinn und Teamgeist schulen 
und unter Beweis stellen konnten, um so ihr Selbstwertgefühl 
und soziale Kompetenzen zu stärken. An mehreren Nachmit-
tagen wurde nach gemeinsamem Brainstorming entspre-
chend den Wünschen der “Outdoor-Gruppe“ geschnitzt, eine 
Holzbank aus Totholz gebaut, ein spannendes Geocaching 
erlebt und zum Abschluss das Projekt am Lagerfeuer bei 
Stockbrot und Marshmallows gemeinsam reflektiert. „Toll, wie 
viel Interesse die jungen Menschen daran zeigten, gemeinsam 
- außerhalb von Sozial-Media und Internet - Erfahrungen zu 
sammeln in einem Bereich, zu dem sie zuvor wenig Zugang 
hatten, der sie aber sehr interessierte. Dies zeigten auch die 
tollen Ideen während unserer Sammlung bezüglich der Pro-
jektinhalte. Es war sehr schön zu sehen, wie sie im Laufe des 
Projektes die Beziehung zu sich selbst und anderen festigten. 
Dies ist auch erklärtes Ziel der suchtpräventiven Arbeit des 
Jugendbahnhofes, weil das Zutrauen zu sich selbst und das 
Vertrauen in andere, gleichzeitig auch Lebensperspektiven für 
junge Menschen eröffnet“, so Lucas Schorn begeistert.

Abschlussrunde: Lucas Schorn (vorne links) im Austausch mit 
den mutigen jungen Menschen über Erlebtes und Gelerntes. 
Mit am Lagerfeuer waren auch die beeindruckte Praxisanleitung 
Claudia Göhlert (s. Foto) und die engagierte begleitende 
Pädagogin der BBS Westerburg. Foto: Claudia Göhlert

Eine tolle Erinnerung an die intensive gemeinsame erlebnis-
pädagogische Zeit, sind die selbst geschnitzten Figuren, die 
ganz im Sinne des Projektes symbolisieren, was die Authenti-
zität und Offenheit und der Mut der jungen Menschen sich zu 
beteiligen und eigene Ideen umzusetzen, für sie möglich ge-
macht hat. Weitere Einblicke in dieses gelungene erlebnispäd-
agogische Projekt finden sich auf der Homepage des Jugend-
bahnhofes unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de.

Jugendbahnhof der VG Bad Marienberg

Kontakt:
VG-Jugendbahnhof
Bahnhofstr. 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
jugendbahnhof@bad-marienberg.de
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

	■ Mit Erlebnispädagogik zum Anfassen  
die eigene Persönlichkeit stärken  
und Lebensperspektiven entwickeln

Ein tolles nachhaltiges Gemeinschafts-
erlebnis für junge Menschen im VG-Ju-
gendbahnhof
Lucas Schorn, Schüler der Erzieherfach-
schule Westerburg im Anerkennungsjahr 
in der Jugendpflege der Verbandsgemein-
de Bad Marienberg, entschied sich im 
Rahmen seines Wirkens im VG-Jugend-

bahnhof, zur Durchführung eines tollen Partizipations-Pro-
jektes, welches er fachlich flankiert von seiner Praxisanlei-
tung Claudia Göhlert, konzipierte und dann gemeinsam mit 
den Jugendlichen in die Tat umsetzte.

Die stolzen Projektteilnehmer*innen gemeinsam mit Lucas 
Schorn (rechts) auf ihrer Bank aus Naturmaterialien, auf der 
sie gerne Platz nahmen, um sich inspiriert von den Erfolgs-
erlebnissen beim “Outdoor-Ramba-Zamba“ Gedanken über 
weitere gemeinsame Anschlussprojekte zu machen               
 Foto: Claudia Göhlert

Erklärtes Ziel seines Projektes „Outdoor Ramba Zamba“ war 
es, junge Menschen zu motivieren, sich mutig einzubringen in 
Gemeinschaftsaktivitäten, die sie mitgestalten und bei dem 

Verlegung Telefondienst

Bürgerbus
Achtung: Wegen des Mai-Feiertags (Mon-
tag, 1. Mai) wird der Telefondienst vorver-
legt auf Freitag, 28. April
14.30 - 16.30 Uhr
Tel. 9 81 34 48
Fahrtage (seit 6.4.2023):
Dienstag 8.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 - 17.00 Uhr 
unter 9 81 34 48. Foto: Ehrlich
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Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 21.04. - 27.04.23

Freitag, 21.04. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: 
 Das MarienBad stellt spannendes Wasser-
 spielzeug zur Verfügung. Wer möchte, kann 
 eine eigene Luftmatratze, Taucherbrille 
 oder Schwimmflossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de

Samstag, 22.04. 
14:00 -  Info-Event im Basaltpark mit Führung
17:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Infogebäude Basaltpark, Bismarckstr. 66
 Das Info-Gebäude im Basaltpark ist geöffnet 
 und informiert rund um den Basaltpark und 
 den Basaltabbau in früheren Zeiten. 
15:00 -  Führung durch den Basaltpark
16:30 Uhr Kosten für die Führung: 
 4,00 € pro Person, 
 für Gästekarteninhaber und Kinder frei.
 Der Eintritt in den Basaltpark ist kostenlos.
20:00 -  Jazz we can: Chamber9
22:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Praxis Ruppert, Gartenstr. 12
 Chamber9 spielt Ellington/Strayhorn & more
 Info: Praxis für Ergo- und Musiktherapie 
 Hans Ruppert, Tel. 02661-939606

Dienstag, 25.04. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Marktplatz, Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr findet 
 der beliebte Markt auf dem Marktplatz statt. 
 Zum umfangreichen Angebot gehören frische 
 Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, Backwaren 
 sowie Honig und Imkereiprodukte.

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nach-
stehende Maßnahme öffentlich aus:

23-022-30 
Erneuerung Niederspannungshauptverteilung 
und Trafostation, Schulzentrum Bad Marienberg

Submission: 11.05.2023 10:00 Uhr

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Bad Marienberg, den 21.04.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister
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In Zeiten immer häufiger auftretender Aufgaben im Bereich 
Verkehrssicherung durch absterbende Bäume ein wichtiges 
Arbeitsmittel. Häufig dürfen aus Unfallschutz die Bäume näm-
lich nur noch mit Seilunterstützung gefällt werden, damit tro-
ckene Äste und Kronenteile die Mitarbeiter nicht gefährden.

Panthel, FAM

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses  
für Wirtschaftsförderung, Tourismus  
und Kultur der Stadt Bad Marienberg

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kul-
tur der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 25. April 2023, 18:00 Uhr in den Besprechungs-
raum des städtischen Rathauses, Büchtingstraße 3, Bad 
Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Neufestsetzungen von Fremdenverkehrsbeiträgen A
B. Öffentlicher Teil
2. Aktuelles von der Tourist-Information
3. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-
Taunus im Auftrag der Stadt Bad Marienberg

Bekanntmachung nach § 47 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I. S. 3634), in seiner jeweils geltenden 
Fassung
Am Donnerstag, den 4. Mai 2023 findet um 17:00 Uhr in der 
Stadthalle Bad Marienberg, Bürgerraum 1. OG, Kirburger 
Straße 2, 56470 Bad Marienberg der Anhörungstermin nach 
§ 47 Baugesetzbuch bezüglich des angedachten Bauland-
umlegungsverfahrens „Auf dem Oberschär“ statt.
Alle uns bekannten Eigentümer*innen werden schriftlich ein-
geladen. Unbekannte betroffene Eigentümer*innen sowie 
auch sonstige Rechtsinhaber*innen und Interessierte werden 
hiermit eingeladen.
Das angedachte Umlegungsgebiet „Auf dem Oberschär“ ist 
im nachfolgenden Auszug aus den Geobasisinformationen 
kenntlich gemacht.
Während dieses Termins wird über das Ziel, den Zweck, den 
allgemeinen Verfahrensablauf und die Abfindungsgrundsätze 
einer gesetzlichen Baulandumlegung informiert.
Die Wahrnehmung des vorgenannten Termins erfolgt im ei-
genen Interesse und auf eigene Kosten.

56457 Westerburg, den 13. April 2023
Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus

Im Auftrag
 Dr.-Ing. Gabriele Hückelheim (Siegel)
Abteilungsleitung Bodenmanagement

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

	■ Forst der VG freut sich über neuen Schlepper
Die Mitarbeiter des Forstes der VG Bad Marienberg konnten 
letzte Woche einen neuen Steyr Schlepper bei der Firma Ro-
senbauer in Empfang nehmen. Damit kann nun auch wieder 
die zweite, vorhandene Winde eingesetzt werden und es 
steht für jedes Revier eine Maschine zur Verfügung.

 Foto: Panthel
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entschieden, um den unschätzbaren Beitrag für die Schwa-
chen der Gesellschaft zu unterstützen und auch anzuerken-
nen. Wie der Vorsitzende Wolfgang Sanner bei der Scheck-
übergabe berichtete, handelt es sich um den Reinerlös der 
großen Tombola anlässlich der Weihnachtsfeier des Fan-
clubs. In seinen weiteren Ausführungen betonte der Vorsit-
zende das soziale Engagement des Fanclubs, der in seiner 
12 jährigen Geschichte mehr als 20.000 € gespendet hat und 
sich auch in Zukunft auf diesem Weg weiter engagieren will.
Info: www.fc-bayern-fanclub-steigalm.de

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
1-Tages-Bus- Ausflug nach Marburg am 15. Juni
Folgendes Programm ist vorgesehen
Treffpunkt: 8.00 Uhr an der Tourist-Info, Per Bus nach Mar-
burg, Stadtbesichtigung Altstadt, Mittagessen, Fortsetzung 
Stadtbesichtigung, Rückfahrt gegen 16.00 Uhr nach Bad 
Marienberg, Wanderstrecke: ca. 4 km, Schwierigkeitsgrat: 
mittel
Kosten für Mitglieder: Bus 30 € + evtl. Eintritt
Kosten für Nichtmitglieder: Bus 40 € + evtl. Eintritt

Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter fol-
gendem Link veröffentlicht:
www.bad-marienberg.de und
www.vermka-westerwald-taunus.rlp.de ÜBER UNS / Öffent-
liche Bekanntmachungen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Bayern Fanclub
unterstützt erneut die Bad Marienberger Tafel
Getreu nach dem Motto „Lebensmittel retten, Menschen hel-
fen „ und angesichts der Not und dem Kostendruck aller Ta-
feln, hat sich der Vorstand des FC Bayern Fanclubs Steig-
Alm erneut zu einer 500 Euro - Geldspende für die Tafel 
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	■ CDU Bad Marienberg
Auf der jüngsten Veranstaltung der Reihe „CDU be-
spricht…“ diskutierten Mitglieder der CDU Bad Marien-
berg mit Gästen auf der Steigalm über den Verbesse-
rungsbedarf bei Spielplätzen und Freizeitangeboten für 
Jugendliche
Auf der gut besuchten Veranstaltung am 04. April 2023 auf 
der Steigalm wurden Ideen besprochen und entwickelt, um 
sowohl kurzfristig als auch langfristig die vorgehaltenen An-
gebote attraktiver zu machen und weiterzuentwickeln. Der 
stellvertretende CDU-Ortsvorsitzende, Phillip Schmidt: „Wir 
freuen uns, dass unser Gesprächsangebot rege genutzt wird. 
Wir haben viel über die Spielplätze gesprochen. Die Stadt 
hält einige Spielplätze vor. In der Diskussion ging es um die 
Frage, wie diese attraktiver gemacht werden können. Ein an-
deres Thema war die Schaffung von öffentlichen Plätzen, die 
für alle Generationen attraktiv sind. Die CDU Bad Marienberg 
wollte dies in der Vergangenheit in der Stadt im Kurpark und 
neben dem Barfußweg umsetzen. Hierfür gab es im Stadtrat 
aber leider keine Mehrheit. Umgesetzt worden sind solche 
Projekte zum Beispiel in Unnau, wo mit viel Eigenleistung 
von Bürgern ein Mehrgenerationenplatz entsteht.“ Die Anwe-
senden zeigten sich zufrieden über den Lauf der Veranstal-
tung. CDU-Vize Phillip Schmidt gab bekannt, dass die 
nächste Veranstaltung der Reihe schon in der Planung ist.

Der Betrag ist bei verbindlicher Anmeldung fällig und 
kann nicht zurückerstattet werden.
Anmeldeschluss ist der 12.5.2023
bei Ingrid Wagner, Tel. 02661-983626
Mindest-Teilnehmerzahl: 20 Personen; wird diese Teil-
nehmerzahl bis zum Anmeldeschluss nicht erreicht, ent-
fällt die Tour und bereits gezahlte Gebühren werden dann 
zurückerstattet.
Gäste sind herzlich willkommen!
Eine kleine Wandergruppe traf sich zum ca. 5 Kilometer lan-
gen Spaziergang bei Höhn. Gestartet wurde am Edeka-Park-
platz. Vorbei an der Schule führte der gut befestigte Weg hi-
naus aus dem Ort zur Ahlsberg Kapelle. Die Marien 
Gnadenstätte lud zum Verweilen ein und die schöne Aussicht 
auf die Wiesen und Höhen erfreute die zehn Wanderfreunde. 
Zwar blieb ihnen ein Regenguss erspart, aber die dunklen 
Wolken kamen bedrohlich näher. Deshalb wurde beschlos-
sen, den Weg nicht fortzusetzen, sondern wieder zurück zum 
Parkplatz zu gehen und - etwas früher als geplant - zum Kaf-
feetrinken einzukehren. So fand der Nachmittag in geselliger 
Runde mit angeregten Gesprächen einen schönen Ausklang.

Vorschau:
So., 23.4., 13.00 Uhr
Frühjahrswanderung
Laurentius-Allee, Kapelle Altherschbach, Kastanien-Wildap-
felblüte, Kaffeetrinken
Streckenlänge 5,0 km, leicht, Wanderführung: G. Baldus
Mo., 1.5., 9.30 Uhr
Rundweg Merenberg mit Aschenbratenessen
Streckenlänge:8,0 km leicht Wanderführung: R. Hille
Anmeldung bis 24.4. bei R. Hille

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.
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Die anspruchsvolle Wanderung (14,5 km) auf der Feuer-
schleife ist ein Ausflug in die feurige Erdgeschichte der Re-
gion. Eine Tageswanderung mit jeder Menge Frischluft und 
vielen interessanten Eindrücken.
Der WesterwaldSteig garantiert auf 235 km und 16 Etappen 
Abwechslung, Erlebnisspaß und Naturgenuss. Der Fernwan-
derweg ist als Qualitätsweg „Wanderbares Deutschland“ 
zertifiziert und wird alle drei Jahre auf Herz und Nieren ge-
prüft. Qualität steht im Wander-Westerwald an oberster Stel-
le! Der WesterwaldSteig zählt zu den „Top Trails of Germa-
ny“, den besten Wanderwegen in Deutschland.
Um möglichst viele Abschnitte des Steigs unter die Füße 
nehmen zu können, wird ab April 2023 eine Vielzahl an ab-
wechslungsreichen geführten Wanderungen angeboten - 
von der Familien-Erlebniswanderung über Wanderungen mit 
Lesung bis hin zur sportlichen Tour. Jede*r Teilnehmer*in 
nimmt an einer Verlosung teil und hat die Chance auf attrak-
tive Gewinne aus der Region. Als Hauptpreis winkt eine 
Fahrt mit dem Heißluftballon, die eine ganz neue Perspek-
tive auf das Wanderparadies Westerwald verspricht.
Die Übersicht unter www.westerwald.info/15jahrewester-
waldsteig wird ständig aktualisiert. Es lohnt sich also, immer 
mal wieder einen Blick auf die Veranstaltungsseite zu wer-
fen! Es gibt in diesem Jahr also ausreichend Gelegenheit, 
sich selbst ein Bild vom WesterwaldSteig zu machen und 
den Weg mit jedem Schritt zu genießen.

Weitere Informationen:
Tourist-Info Bad Marienberg
Tel.: 02661-7031
www.badmarienberg.de

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Schaden am Wiesenweg

 Foto: P.G. Krüger

Vergangenes Jahr haben die Forstwirte den Wiesenweg, der 
durch den ehemaligen Wald führte, super renoviert, man konnte 
mit Sonntagsausgehschuhen den Weg beschreiten.
Jetzt, in der nassen Zeit, wurde dieser Weg mit einem Traktor 
durchgepflügt. Der Weg ist auch mit Gummistiefeln nicht ge-
fahrlos zu bewältigen. Der Schaden muss repariert werden. Aus 
diesem Grund wird dieser Abschnitt für alle Fahrzeuge gesperrt.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

	■ SPD Bad Marienberg
SPD Bad Marienberg legt mit „SPD Ganz Nah“ erfolg-
reich nach
Der SPD Ortsverein Bad Marienberg legt in seiner erfolgreichen 
Begegnungsreihe „SPD Ganz Nah“ nach. Dieses Mal machten 
SPD-Ortsverein und SPD-Stadtratsfraktion Halt in der Bar35 in 
der Bismarckstraße. Neben dem geselligen Beisammensein 
wurde es auch in dieser Runde politisch. Der Krieg in der Uk-
raine treibt die Menschen immer noch um, mögliche Lösungs-
möglichkeiten und Zukunftsszenarien wurden heiß diskutiert. 
Toll, dass auch wieder Bürgerinnen und Bürger das offene An-
gebot genutzt haben, um mit der Bad Marienberg SPD in den 
Austausch zu kommen. Dabei waren die aktuelle breit disku-
tierte Wärmewende, aber auch die Herausforderungen im Ge-
sundheitssystem Themen, die besprochen wurden.

Foto: Björn Scheyer

Der SPD-Vorsitzende, Karsten Lucke, ist begeistert: „Das 
verstehe ich unter Bürgernähe. Ungeschminkt und ohne Bla 
Bla mit den Mitmenschen in den Kontakt kommen. Den 
schwierigen Themen nicht ausweichen und sich im gemein-
samen Gespräch näherkommen. Wenn Sie mich fragen, so 
muss Politik organisiert werden.“

	■ „15 Jahre WesterwaldSteig“ -  
ein Grund zu feiern!

Westerwald-Touristik-Service
In diesem Jahr feiert unser Quali-
tätswanderweg seinen 15. Ge-
burtstag. Zu diesem Jubiläum 
bieten wir zwei geführte Wande-
rungen mit Tourenguide an. Mer-
ken Sie sich unser Wanderwo-
chenende am 20.05. und 
21.05.2023 vor:
Samstag, 20.05.2023: Jubiläums-
wanderung „Auf dem Kleinen 

Wäller zum großen Glück“
Kurzinfos: Start 10 Uhr, Länge: ca. 7,2 km, Anmeldung er-
forderlich
Die erlebnisreiche Wanderung (7,2 km) auf dem Kleinen Wäl-
ler Wolfsteine ist besonders für Familien geeignet. Unter-
wegs kann man die Wolfsteine und viele weitere Bad Marien-
berger Sehenswürdigkeiten entdecken.
Sonntag, 21.05.2023: Jubiläumswanderung „Die Feuer-
schleife“
Kurzinfos: Start 10 Uhr, Länge: ca. 14,5 km, Anmeldung 
erforderlich
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von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 
BauGB abgesehen. Der Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Dreisbach Ost“ besteht aus einem Textteil mit 
Begründung und textlichen Festsetzungen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird gemäß § 13 Abs. 2 i. 
V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 02.05.2023 bis ein-
schließlich 02.06.2023 in Zimmer 213 der Verbandsgemein-
deverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Die Mitarbeiter der 
Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den Be-
bauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen außerdem 
im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/verbands-
gemeinde-gemeinden/veroeffentlichungen/oeffentlichkeits-
beteiligungen/ im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum 
Download bereit. Während der öffentlichen Auslegung kön-
nen Stellungnahmen zu dem Entwurf des Bebauungsplanes 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.

Dreisbach, 13.04.2023
Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kirmesjugend
Hallo Drasber,
die Kirmes rückt immer näher, daher suchen wir neue Mit-
glieder. Wenn ihr also Bock habt an der nächsten Kirmes in 
der Kirmesjugend mit dabei zu sein und den Tag unvergess-
lich machen wollt, mindestens 16 Jahre alt seid, dann kommt 
am 22.04.2023 um 20.00 Uhr in den Grünen Drachen nach 
Dreisbach.
Wir freuen uns auf euch!

Eure Kirmesjugend Dreisbach

	■ Die Hexe komme…
…ihr könnt vorher euer Hab und Gut gegen „Bestechungen“ 
schützen lassen.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Wir gratulieren
Am 23. April 2023 vollendet

Frau Ingrid Weber
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Volker Uhr   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Fehl-Ritzhausen

Der Ortsgemeinderat Fehl-Ritzhausen wird zu einer Sitzung 
auf Freitag, 21. April 2023, 19.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Fehl-Ritzhausen eingeladen.

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ 3. Änderung des Bebauungsplanes  
„Dreisbach Ost“ der Ortsgemeinde Dreisbach

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Dreisbach hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 24.03.2023 beschlossen, den Be-
bauungsplan „Dreisbach Ost“ zu ändern. Der Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens der 3. Änderung des Bebauungs-
planes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt gemacht.
Inhalt der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Dreisbach 
Ost“ ist eine Anpassung der Festsetzungen zur Dachgestal-
tung und Dachneigung.
Die Änderung der Festsetzungen gilt für den gesamten Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Dreisbach Ost“ (siehe 
nachstehend abgedruckte Karte). Die Karte dient lediglich 
zur besseren Orientierung.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Aktion „Saubere Landschaft“ wieder erfolgreich

Letzten Samstag war es wieder soweit. In mehreren Gruppen 
machten sich die ehrenamtlichen Helfer - von Traktorge-
spannen unterstützt - auf den Weg, das Umfeld von Straßen, 
Wegen und Plätzen in der gesamten Gemarkung vom arglos 
weggeworfenen Müll zu säubern. Dem Aufruf zur Aktion folg-
ten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, der Jugendfeuer-
wehr, Traktorfreunde und auch weitere Bürger. Der Wetter-
gott spielte erfreulicherweise auch gerade noch mit, denn 
entgegen ursprünglicher Befürchtungen blieb man während 
des Einsammelns von starkem Regen verschont.

Was da so alles an Müll einfach in die Natur geschmissen 
und nun von den fleißigen Helfern eingesammelt wurde, ist 
schon erstaunlich und bedenklich zugleich. Hätte eigentlich 
- ohne die Landschaft zu verschandeln - mit Ausnahme der 
Autoräder in die graue Haushaltstonne gepasst. 

Nach Abschluss der fast zwei Stunden dauernden Säube-
rungsaktion wartete auf Einladung der Gemeinde die fleißigen 
„Müllsammler“ ein schmackhafter Imbiss im Bürgerhaus. Da-
bei nahm der Unterzeichner Gelegenheit, den Traktorfreunden 
um Daniel Kolb, den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr - 
einschließlich Jungen und Mädchen der Jugendfeuerwehr - 
um Wehrführer Jürgen Kexel sowie den Bürgerinnen und Bür-
gern für Ihren Einsatz zum Wohle eines gepflegten 
Gemarkungsbildes in der Gemeinde Großseifen zu danken.

Gesammelte Müllmenge  zur Abfuhr bereit

Die ehrenamtlichen Helfer am Treffpunkt

Jörg Denker, Erster Beigeordneter

	■ Basteln im Jugendraum

Aus „Corona-Pause“ zurück
Die ehrenamtlichen Jugendbetreuerinnen der Gemeinde

Tagesordnung (geändert)
A. Öffentlicher Teil
1. Beitritt zum kommunalen Klimapakt
2. Ankauf eines Containers für den Kindergarten
3. 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 

„Gewerbegebiet“
3.1 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes
3.2 Einleitung des Verfahrens
3.3 Anerkennung des Entwurfes
3.4 Durchführung der Beteiligungsverfahren nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

4. Bebauungsplan „Hinter dem Hölzchen“
4.1 Anerkennung des Entwurfes
4.2 Durchführung der Beteiligungsverfahren nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

5. Bekanntgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Beitragsangelegenheiten

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Öffnung der Kompostieranlage
Unsere Kompostieranlage ist ab dem 22.04.2023 für die 
neue Saison geöffnet.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Komplett staubfreie Veranstaltung
Die diesjährige Aktion 
„saubere Landschaft“ 
fand bei garstigem April-
wetter statt, trotzdem 
fand sich eine große Teil-
nehmerzahl an unserem 
Feuerwehrhaus ein.
Selbst unsere Vorschul-
kinder aus dem örtlichen 
Kindergarten, betreut von 
Sarah und Helena, waren 
zahlreich vor Ort und 
konnten quasi „frisch ge-
waschen“ den Eltern wie-
der übergeben werden.
Weder schmerzhafter 

Sonnenbrand, noch Mücken- oder Wespenstiche haben in 
diesem Jahr das Mülleinsammeln beeinträchtigt!

Fotos: Volker Uhr

Trotzdem hoffen wir für nächstes Jahr auf besseres Wetter.
Ich danke allen Teilnehmern für das große Engagement zum 
Wohle aller Einwohner.
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.
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gelungene Veranstaltung, die von fast 50 Seniorinnen und 
Senioren gut angenommen wurde, mit guten Begegnungen 
und fröhlichen Gesprächen und erst am Abend endete.

 Fotos: M. Lehnhäuser

Danke an das Helfer-Team der Gemeinde Hahn für diesen 
schönen Nachmittag.

	■ Friedhofsangelegenheiten
Damit die Mäharbeiten am Friedhof problemlos durchgeführt 
werden können, ist der Grabschmuck von Wiesen-Urnengrä-
bern und Wiesengräbern zu entfernen. Bitte haben sie Ver-
ständnis für diese Maßnahme.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.
Jahreshauptversammlung 2023
Am Samstag, den 22. April 2023 findet um 19:30 Uhr unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Sportlerheim statt.
Alle Mitglieder sowie die aktiven SG-Spieler sind dazu herz-
lich eingeladen. Im Anschluss an die JHV freuen wir uns auf 
einen schönen Abend mit Euch!

Großseifen, Marina Ruhs und Neeltje Ax, laden hiermit alle 
Kinder ab 4 Jahren zum Sommerbasteln ein. Treffpunkt ist

Samstag, 29. April 2023 - 14 Uhr

im Jugendraum des Bürgerhauses.

Weil bei Bastelarbeiten „Kleckern“ nicht ganz zu vermeiden 
ist, sollte den Kindern „alte Sachen“ angezogen werden.
Aus organisatorischen Gründen wird um telefonische Anmel-
dung - gerne auch per WhatsApp - erbeten bis 

Mittwoch, 26. April 2023, 

bei
Marina Ruhs unter 0160-6222325
Neeltje Ax unter 0171-1979200.

Vielen Dank!
Jörg Denker, Erster Beigeordneter

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Seniorenfeier in Hahn
Die Hahner Seniorinnen und Senioren waren am 1. April 2023 
nach zwei Jahren Unterbrechung zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen in das Hahner Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.

Die Frauen der Gemeinderäte 
und die Ratsfrauen sowie einige 
Jungseniorinnen hatten leckere 
Kuchen und Torten gebacken, 
sodass ein tolles Kuchenbuffet 
den Gästen angeboten wurde.
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung durch den Ortsbürger-
meister Herrn Reis sprach Herr 
Kaplan Engels segensreiche 
Worte an die Seniorinnen und 
Senioren, im Hinblick auf die 
bevorstehenden Ostertage.

Ein Alleinunterhalter sorgte mit angenehmer Musik zu einem 
fröhlichen Rahmen des Nachmittages. Alle Seniorinnen und 
Senioren erhielten ein Los zu einer 1.Verlosung von Wein, 
Honig, Gebäck, Schokolade. Bei der 2. Verlosung galt es 
Gutscheine der heimischen Gastronomie sowie Einkaufsgut-
scheine zu gewinnen.
Eine kleine Getränkekarte mit verschiedenen Weinen vom 
Weingut Reßler in Harxheim wurde gut angenommen und 
verkostet. Die Herren des Gemeinderates verwöhnten die 
Gäste mit all den Köstlichkeiten. Zur Stärkung reichte das 
Küchenteam mit Wurst und Käse belegte Brote. Eine rundum 
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achten ist, dass der Fußboden Mitte Mai 2023 abgeschliffen 
und neu versiegelt wird. Hierfür wurde bereits die alte Theke 
in der Hütte zurückgebaut. Somit kann es bis zum Einbau der 
neuen Theke nach den Fußbodenarbeiten zu Nutzungsein-
schränkungen kommen. Hierüber informiert bei einer Termin-
abfrage gerne der Hüttenwart.
Terminanfragen können beim Hüttenwart Alexander Meng 
(Tel. 01 60 / 94 65 49 26) gestellt werden.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 14. April 2023

A. Öffentlicher Teil
Genehmigung einer Spende
Der Gemeinderat beschließt die Genehmigung einer Spende 
von Nicole Petry, Nicole´s Haarstudio, in Höhe von 500 € zu 
Gunsten der Kindertagesstätte Piccolino. Hierzu spricht der 
Gemeinderat seinen Dank an die Spenderin aus. Die Spende 
wird sicherlich bei der KiTa gut angelegt werden.
Planung zur Errichtung einer Freiland-Photovoltaikanla-
ge durch Herrn Jens Klapper
Herr Jens Klapper möchte oberhalb seines Grundstückes 
(Tierparkstraße 52) mit der Firma H&K GmbH aus Köln eine 
Freiland-Photovoltaikanlage mit einer Leistung von ca. 680 
kWp errichten. Da für eine evtl. Realisierung des Projekts die 
Zustimmung der Ortsgemeinde erforderlich ist, stellt Herr 
Klapper das Projekt dem Gemeinderat vor.
Der Gemeinderat nimmt die Präsentation zur Kenntnis
975 Jahre Hof - Sachstandsbericht Jubiläumswochenende
Folgende Aktivitäten des Festwochenendes sind derzeit ge-
plant:
Herr Peter Henrichs wird zusammen mit Herrn Colin Mauer 
die Bewirtung des Festzelts durchführen.
Die Essensstation am Freitag und Samstag übernimmt die 
Metzgerei Timo Flick.
Geplanter Ablauf:
Freitag: DJ Wäschi

Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 02:00 Uhr, ggf. max. eine Stunde Verlänge-
rung, je nach Bedarf.

Es soll noch ein Motto gesucht werden. Hierzu sind Vor-
schläge erwünscht.
Es soll kein Eintritt genommen werden.
Samstag: Festkommers

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 20:00 Uhr

Samstag: Konzert The Kolbs
Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 02:00 Uhr

Es soll kein Eintritt genommen werden.
Sonntag: Ökumenischer Gottesdienst

Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 11:00 Uhr

Es sollen alle Glaubensgemeinschaften eingeladen werden, 
den Gottesdienst mitzugestalten.
Musikalisch unterstützt wird der Gottesdienst durch den Mu-
sikzug der FFW Nistertal.
Sonntag: Frühschoppen, Brunch

Beginn: 11:00 Uhr
Ende: 14:00 Uhr
Auch hier untermalt der Musikzug der FFW Nister-
tal den Frühschoppen.

Es wird ein Frühstücksbrunch von Peter Henrichs zum Preis 
von 8,50 €/ Person im Zelt angeboten.
Sonntag: Konzert Polizeiorchester

Beginn: 17:00 Uhr
Ende: 19:15 Uhr

Helfende für den Zeltauf- und -abbau sind bereits über das 
Wäller Blättchen abgefragt worden. Dies soll aber noch ver-
stärkt werden.
Darüber hinaus findet am 08.07.2023 ein Tag der offenen Tür 
vieler Vereine und Firmen in Hof statt. Hierzu hat bereits am 

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen),19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Grabschmuck auf den Wiesengräbern
Ich möchte an dieser Stelle darauf hinweisen, dass es unter 
Berücksichtigung der Art eines Wiesengrabs nicht gestattet 
ist, Grabschmuck auf dem Wiesengrab bzw. der Grabplatte 
abzulegen. Dies ist auch so in der Friedhofssatzung geregelt. 
In den Wintermonaten wurde es geduldet, da hier keine Ar-
beiten auf der Wiesenfläche anstehen. Nun aber bitte ich da-
rum, etwaigen Grabschmuck umgehend selbst von den Wie-
sengräbern und Grabplatten abzuräumen. Ab Ende April 
2023 wird dann unser Friedhofsmitarbeiter etwaigen Grab-
schmuck von den Wiesengräbern entfernen. Dieser kann 
dann nach Absprache mit dem Friedhofsmitarbeiter bei ihm 
wieder abgeholt werden.
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um eine Bös-
artigkeit der Gemeinde bzw. des Friedhofsmitarbeiters han-
delt, sondern dass lediglich die bestehende Friedhofssat-
zung umgesetzt wird. Die Wiesengräber zeichnen sich genau 
dadurch aus, dass diese leicht zu pflegen sind und um das 
zu erreichen, kein Grabschmuck auf den Gräbern liegen darf.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Grillhütte öffnet wieder
Nachdem die kalten Monate hinter uns liegen und das Was-
ser wieder aufgedreht werden konnte, steht die Grillhütte 
nunmehr wieder zur Vermietung zur Verfügung.
Der Seniorenbauhof hat in der Zwischenzeit bereits ein paar 
kleine Reparaturen an der Hütte durchgeführt und wird mit 
zusätzlicher Unterstützung weitere Arbeiten im Laufe des 
Jahres noch ausführen. Somit wird die Hütte dadurch nach 
und nach etwas auf den neuesten Stand gebracht. Zu be-
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• Stefan Willwacher teilt mit, dass auf dem Wirtschaftsweg 
zwischen Lästerholz und Platzrandstraße ein Rohr defekt 
ist, welches den Abfluss des Grabens reguliert. Dies muss 
erneuert werden.

• Am 06.05.2023 findet die nächste Baumpflanzaktion statt. 
Weitere Informationen hierzu erfolgen zeitnah.

• Auf die Nachfrage von Ferdi Löhr wird mitgeteilt, dass die 
weiteren Pflanzaktionen am Friedhof durch die Baum-
schule Hebel zeitnah erfolgen sollen. Ein Teil wurde ja be-
reits im Spätherbst durchgeführt. Darüber hinaus wird auf 
weitere Nachfrage mitgeteilt, dass kurzfristig ein Termin 
mit der Firma Schell bezüglich des barrierefreien Ausbaus 
des Zugangs der Friedhofshalle erfolgen soll.

• Anette Kexel fragt nach der Verfahrensweise zur Entfer-
nung von Grabstätten, hier explizit zum Gräberfeld links. 
Üblicherweise wird nach Ablauf der Ruhezeit von 30 Jah-
ren das Gräberfeld komplett entfernt. Hierbei wird den 
Angehörigen angeboten, gegen Kostenbeteiligung das 
Grab mit entfernen zu lassen oder selbst zu entfernen. 
Aufgrund der Größe dieses Gräberfeldes und der großen 
Zeitspanne zwischen den Gräbern kann es vorkommen, 
dass einzelne Gräber bereits entfernt werden. Es soll je-
doch darauf geachtet werden, dass dann möglichst im-
mer Reihen in einem Zuge entfernt werden.

B. Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wurde über die Nachbeset-
zung der Stelle des Gemeindearbeiters für den Bauhof ent-
schieden. Ebenso wurde entscheiden, bei zwei Vorkaufs-
rechten hiervon keinen Gebrauch zu machen. Weiterhin 
wurde der Gemeinderat über Personalplanungen als auch 
den Sachstand der B-Plan-Änderungen Gewerbepark West 
informiert.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Verschiebung von Sprechstunden
Aufgrund von Terminüberschneidungen werden folgende 
Sprechstunden verlegt:
Am Mittwoch, der 3. Mai 2023 findet die Sprechstunde auf-
grund einer anschließenden Sitzung in der Zeit von 16:00 
Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus statt.
Die Sprechstunde von Mittwoch, den 10. Mai 2023 wird auf 
Dienstag, den 9. Mai in der Zeit von 17:30 Uhr bis 19:00 
Uhr vorverlegt.
Ich bitte um Beachtung und danke für das Verständnis.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Die nächste Bürgerpflanzaktion  
findet am Samstag, dem 6. Mai 2023 statt

Nachdem im letzten Jahr die Bürgerpflanzaktion einen solch 
hohen Zuspruch erhalten hat, wurde in Abstimmung mit der 
Revierförsterin Kira Breyer auch für dieses Jahr wieder eine 
Bürgerpflanzaktion geplant.
Diese findet am Samstag, dem 06.05.2023 statt Sie beginnt 
um 10 Uhr und wird ca. 2-2 ½ Stunden dauern. Treffpunkt 
wird an der Kreuzung Hofer-Hecke-Weg / Querstraße zum 
Feitzerweg sein. Wir werden an dem Pflanzbereich aus dem 
letzten Jahr weiterarbeiten.

(Bild aus Googlemaps)

11.04.2023 ein Treffen mit den Teilnehmenden stattgefun-
den. An diesem Tag können sich die Teilnehmenden auf ver-
schiedenste Weise präsentieren und auch Mitmachaktionen 
für Kinder und Jugendliche werden angeboten.
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt KKP ab 01.03.2023
Der Gemeinderat beschließt, dass die Ortsgemeinde Hof 
dem Kommunalen Klimapakt beitritt. Damit verpflichtet sie 
sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der 
Anpassung an Klimawandelfolgen zu verstärken und dabei 
ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu folgende Ziele 
und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren 
ein:
• Mehrzweckhalle: Erneuerung der Heizungsanlage
• Mehrzweckhalle: Errichtung einer Fotovoltaikanlage
• KiTa: Erweiterung mit Errichtung einer Fotovoltaikanlage 

und möglichen energetischen Maßnahmen im Bestand
• Sportplatz Umstellung der Flutlichtanlage auf LED
• Straßenbeleuchtung: Umstellung auf LED (Restarbeiten)
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung be-
auftragt,
• die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Be-

schluss in der vorgegebenen Form zeitnah an das MKU-
EM abzugeben,

• zu prüfen, welche der über den KKP zur Verfügung ste-
henden Beratungsangebote in Anspruch genommen wer-
den sollen und diese zeitnah und proaktiv anzufordern 
sowie

• entsprechende personelle Kapazitäten und organisatori-
sche Ressourcen und Infrastruktur bereitzustellen, um 
den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu un-
terstützen.

Kenntnisgaben/Verschiedenes (öffentlicher Teil)
• Die Mitteilungen der rhenag zur Anpassung der Erdgas-

Abschlagszahlungen aufgrund der Gaspreisbremse lie-
gen zwischenzeitlich vor. Somit sind für Bauhof/Jugend-
raum anstatt 146 € nunmehr 24 €, für das Rathaus anstatt 
260 € nunmehr 130 €, für die KiTa anstatt 1.594 € nun-
mehr 844 € und für die MZH anstatt 4.657 € nunmehr 
2.497 € monatlich zu zahlen. Diese Reduzierungen gelten 
erst einmal bis zum 31.12.2023 und können von der Bun-
desregierung nochmals um 4 Monate verlängert werden.

• Die Baumaßnahmen des Endausbaus Rosenweg/Tulpen-
straße wurden zwischenzeitlich aufgenommen.
Bei einer Sperrung der Kreuzung Tierparkstraße/Tulpen-
straße werden Besucher von Emmas Sofa über den Feit-
zerweg umgeleitet. Dies ist auch bereits entsprechend 
kommuniziert worden.

• Sobald die Temperaturen es zulassen, soll die Deck-
schicht in der Höhenstraße aufgebracht werden, so dass 
diese Baumaßnahme dann auch abgeschlossen werden 
kann.

• Eine Windböe hat den Baum an der Hauptstraße Höhe 
Wohnhaus Martin Hoffmann umgeworfen. Der Rück-
schnitt des Baumes sowie das Abklemmen der Straßen-
lampe wurde sofort in Auftrag gegeben. Der Schaden ist 
nach Auskunft der Verbandsgemeinde durch die eigene 
Gebäudeversicherung des Herrn Hoffmann abzuwickeln.

• Die Überprüfung der Standsicherheit der Flutlichtmasten 
ergab keine Mängel.

• Die Hülsen für das zweite Sonnensegel am Mehrgenera-
tionenplatz wurden am 11.04.2023 gesetzt. Nun muss der 
Beton vierzehn Tage aushärten, dann können die Stangen 
eingebracht und das Segel genutzt werden.

• Im Rahmen einer möglichen Vertiefung der Mulde ober-
halb des Rosenwegs zur Eindämmung des Wasserlaufs 
wurde mit der Firma Koch gesprochen. Diese sehen eine 
Vertiefung der Mulde nicht als Lösung an und raten daher 
davon ab. Trotz intensiver Regenfälle war die Mulde bei 
der Begehung wasserlos und trocken. Das Wasser kommt 
aus einem unbebauten Grundstück. Sobald das Grund-
stück bebaut sein wird, wird das Wasserproblem gelöst 
sein. Bis dahin soll ggf. das Wasser mit einem zusätzli-
chen Regeneinlauf abgefangen werden.
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staltung möglich war. Jedoch die darauf aufbauenden 
geplanten Arbeitsgruppen waren dann erst einmal nicht mehr 
möglich gewesen.
Nun möchten wir aber bald wieder die Dorfmoderation fort-
führen und dabei auch an den bereits vorliegenden Ideen in 
den beiden Arbeitsgruppen Soziales und Bauen weiterarbei-
ten.
Zurzeit stehen wir in der Finalabstimmung der Termine mit 
Stadt-Land-Plus. Sobald diese fix sind, werde ich an dieser 
Stelle hierzu entsprechend einladen. Ebenso wird es dann 
auch einen eigenen Workshop für Kinder und Jugendliche 
geben.
Ich freue mich dann auf eine rege Beteiligung in den Arbeits-
gruppen mit der Weiterentwicklung Hofs anhand der bereits 
vorliegenden guten Ideen und Vorschläge.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Stellenausschreibung

In der Ortsgemeinde Hof ist in der gemeinde-
eigenen Kindertagesstätte „Piccolino“ zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
teilzeitbeschäftigte/r

Raumpfleger/in (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 18,00 Stunden, 
hilfsweise auch als Vertretungskraft, zu besetzen.

Wir erwarten Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
und Einsatzbereitschaft.

Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätes-
tens zum 28.04.2023 an die Gemeindeverwaltung, Haupt-
straße 38, 56472 Hof.

	■ Neues Sonnensegel 
für den Mehrgenerationenplatz

Nachdem bereits im letzten Jahr die Vorzüge eines Sonnen-
segels die Nutzer des Mehrgenerationenplatzes beim Sand-
kasten erfahren durften, hatte der Gemeinderat nochmals 
weitere Mittel zur Verfügung gestellt, um ein weiteres Son-
nensegel über den Sandkasten am Wasserlauf anzubringen.
Zwischenzeitlich sind die Hülsen für die Halterungen des 
Sonnensegels gesetzt worden. Da diese jedoch vierzehn 
Tage aushärten müssen, bis der Beton seine Festigkeit er-
langt hat, ist dieser Bereich derzeit gesperrt. Ich bitte hier um 
Beachtung und Verständnis.

Foto: Jochen Becker

Somit gehe ich aber davon aus, dass dann Anfang Mai zu 
Beginn der Sommersaison auf dem Spielplatz das zweite 
Sonnensegel zum Einsatz kommen wird.

Wer Interesse an der Teilnahme dieser Bürgerpflanzaktion 
hat, kann sich gerne während der Sprechzeiten oder per 
Email (ortsgemeinde.hof@web.de) für die weitere Planung 
bei mir melden. Im Voraus jetzt schon besten Dank allen Hel-
ferinnen und Helfern.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Motivierte Sammlerteams  
nutzten kurze Trockenphase

Die Wetterprognose für den anvisierten Aktionstag Saubere 
Landschaft am 15. April 2023 war alles andere als gut. Glück-
licherweise wurde der Startzeitpunkt in diesem Jahr auf 10 
Uhr vorverlegt, was dazu führte, dass die Aktion Saubere 
Landschaft in einer regenfreien Phase durchgeführt werden 
konnte.
So trafen sich dann um 10:00 Uhr knapp 40 Bürgerinnen und 
Bürger am Bauhof. Nachdem die Routen und Bereiche ein-
geteilt wurden, machten sich die einzelnen Gruppen auf, um 
die ihnen zugewiesenen Bereiche vom Unrat zu reinigen.

 Foto: Jochen Becker

Nach zwei Stunden trafen alle Gruppen wieder im Bauhof ein 
und stapelten die eingesammelten Mülltüten auf einen Müll-
berg. Glücklicherweise war auch in diesem Jahr der Umfang 
des Müllbergs eher gering. Lediglich die Sammler in den Be-
reichen entlang der Landstraße Richtung Stein-Neukirch 
konnten ein höheres Müllaufkommen aufweisen. Scheinbar 
fahren hier nicht nachdenkende und egoistische Individuen 
entlang, die einfach ihre Flachmänner, Schnapsflaschen oder 
Zigarettenschachteln aus dem Autofenster werfen. Frei nach 
dem Motto: Aus den Augen, aus dem Sinn! Ich frage mich da 
manchmal, wie diese Personen reagieren würden, wenn man 
ihnen durchs Küchenfenster den Müll in ihre Wohnung wer-
fen würde.
Nach der Sammelaktion waren alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer froh, etwas für den Ort und die schöne Landschaft 
rund um Hof getan zu haben. Bei kühlen Getränken, Pizza 
und etwas Süßem saß bzw. stand man noch vor dem Bauhof 
etwas zusammen Kurz nach Beendigung kamen dann auch 
schon die ersten Regentropfen wieder, aber zu diesem Zeit-
punkt war ja glücklicherweise alles erledigt und jeder wieder 
zu Hause.
Die Ortsgemeinde Hof dankt allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für die Unterstützung dieser Aktion und würde sich 
freuen, wenn auch wieder Viele im nächsten Jahr daran teil-
nehmen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Fortführung der Dorfmoderation
Coronabedingt kam die Durchführung der Dorfmoderation 
immer wieder ins Stocken. Nach der Auftaktveranstaltung 
konnten keine weiteren Veranstaltungen durchgeführt wer-
den. Der Dorfrundgang wurde dann irgendwie in einem Zeit-
fenster untergebracht, in dem zumindest eine Freiluftveran-
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sem Jahr fast 500kg Müll zusammen, den die über 30 großen 
und kleinen Helferinnen und Helfer in nur zwei Stunden ge-
sammelt haben.

Nach dem Motto „viele Hände, schnelles Ende“ waren alle 
geplanten Bereiche bereits um 11 Uhr gesäubert; der Backes 
war glücklicherweise bereits geheizt und so konnten schon 
früh die ersten frisch gebackenen Pizzen ausgegeben wer-
den. Insgesamt wurden rund 80 Stück gebacken…kaum zu 
glauben, was für ein Hunger sich nach zwei Stunden Müll 
sammeln entwickeln kann!
An dieser Stelle möchte ich mich gern noch bei allen Helfe-
rinnen und Helfern bedanken, die sich an der diesjährigen 
Aktion beteiligt haben. Toll, dass auch wieder so wieder Kin-
der geholfen haben! In dem Zusammenhang eine Bitte an 
alle Anwohner, und auch alle, dies das sonst lesen: Werft 
eure toten Haustiere bitte nicht einfach in den Wald; das ist 
für Kinder kein schöner Anblick, die nur mal eben die Plastik-
plane weg räumen wollen.

 Fotos: J. Becker

Ein besonderes Dankeschön auch an die Fa. Giehl, die uns 
auch in diesem Jahr wieder das Fahrzeug zum Abtransport 
der Müllberge zur Verfügung gestellt hat und natürlich auch 
die Mannschaft im Backes, die sich mit der Versorgung der 
Helfenden länger aufhalten musste als wir in den Straßen-
gräben gesammelt haben. Die Küche war hervorragend.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Daneben wird der Seniorenbauhof noch im Laufbereich des 
Karussells Rastermatten einbringen, damit hier eine Festig-
keit hergestellt wird und der Bereich bei Regen nicht so leicht 
zermatscht. Mit diesen Rasterfallschutzmatten haben wir 
gute Erfahrungen im Bereich des Hangs der Rutsche ge-
macht. Hierdurch wurde der Abtrag des Erdreichs am Hang 
verhindert und dem Gras eine bessere Möglichkeit gegeben, 
wieder anzuwachsen. Dies versprechen wir uns auch im Be-
reich des Karussells. Im Rahmen dieser Baumaßnahme kann 
es aber auch hier zeitweise zur Sperrung des Gerätes kom-
men. Auch hier werbe ich um Verständnis.
Auch die Errichtung einer Zaunanlage zur Höhenstraße hin 
wurde bereits beauftragt und wird im Laufe des Frühjahres 
dann auch umgesetzt. Damit wird die Sicherheit der spielen-
den Kinder nochmals erhöht.
Vielen Dank.  Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Schöffenwahl 2023
In diesem Jahr sind wieder Vorschlagslisten für die Schöffen-
wahl, Wahlperiode 2024 bis 2028, von Städten und Gemein-
den aufzustellen. Für unsere Gemeinde wird eine Person vor-
geschlagen, die zuvor vom Gemeinderat gewählt worden ist.
Der Wohnsitz muss (zum Abgabe-Zeitpunkt der Vorschlags-
liste) in Kirburg sein. Als Schöffin oder Schöffe soll u.a. nicht 
berufen werden, wer jünger als 25 Jahre oder 70 Jahre und 
älter ist. Außerdem sollte man gesundheitlich in der Lage 
sein, das Amt auszuüben. Auch sollte man nicht in einen Ver-
mögensverfall geraten sein oder von einem Gericht wegen 
einer schweren Straftat verurteilt worden sein. Beamte und 
Beschäftigte der Justizbehörden sind ebenfalls ausgeschlos-
sen.
Die genauen Kriterien können bei der Gemeinde erfragt wer-
den. Interessierte Personen können sich bis zum 30. April bei 
der Gemeindeverwaltung melden. Der Gemeinderat wird in 
seiner Sitzung im Mai eine, in die Vorschlagsliste aufzuneh-
mende, Person wählen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Aktion „saubere Landschaft“ 2023
Vergangenen Samstag fand wieder die kreisweite Aktion 
„saubere Landschaft“ statt, die in diesem Jahr viele helfende 
Hände um 9:00 Uhr an den Dorfplatz führte. Nach dem Ver-
teilen der Müllsäcke und Einteilen der „Sammelgebiete“ 
schwärmten die vielen Helferlein sternförmig aus, um die Ge-
markung (vor allem im Bereich der Straßen) alljährlich von 
allerlei Unrat und arglos Weggeworfenem zu befreien. Da die 
Randstreifen der Bundesstraße kürzlich erst vom LBM selbst 
gereinigt wurden, war hier die Verschmutzung nicht so stark 
wie gewohnt. Der Fokus konnte daher aber auch auf bisher 
vernachlässigte Orte gelegt werden. So kamen auch in die-
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Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Aktion „Saubere Landschaft“
Wie man auch dieses Jahr auf dem Bild unschwer erkennen 
kann, gab es bei der Aktion „Saubere Landschaft“ wieder 
viel zu tun.
Es ist schon traurig, wie viel Unrat in unsere Felder und Wäl-
der geworfen wird. Dabei kann man alles über die Müllabfuhr 
legal entsorgen, ohne dafür mehr zu zahlen.

„Ausbeute“
Rund 50 „kleine und große Helfer“, nahmen an der Aktion 
teil. Zum Abschluss, nach „getaner Arbeit“, konnte man sich 
noch im Feuerwehrhaus ein wenig stärken.

Helfer   Fotos: A. Schneider

Ich bedanke mich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern 
und für die „Bewirtung“ im Feuerwehrhaus. Es ist großartig, 
dass sich so viele Personen eingefunden haben, um unsere 
Gemarkung vom „Unrat“ zu befreien.

	■ Kaffee & Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus
Unsere Initiative „Bauhof 2“ veranstaltet am Mittwoch, 
26.04.23 ab 15:00 Uhr ein „Kaffeekränzchen“ im Dorfge-
meinschaftshaus. Bei Kaffee und Kuchen wird hier noch ein-
mal eine weitere Möglichkeit zum Treffen im Dorfgemein-
schaftshaus angeboten. Vielen Dank schon jetzt an die 
Initiatoren!
Die Einnahmen sollen in die weiteren Projekte der Gruppe 
fließen; hier ist zum Beispiel auch noch eine Pflanzaktion im 
Kirburger Wald angedacht. Über die Arbeit des „Bauhof 2“ 
kann man sich also auch an diesem Nachmittag informieren.
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
26.04. Kaffee & Kuchen (ab 15:00 
Uhr, DGH)
28.04. „Sechs-Auerns“
01.05. Grillfeier FC (ab 11:00 Uhr, 
Sportplatz)
06.05. Gemeindefahrt zur Moschee 
nach Köln

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ FC Kirburg
1. Mai : Grillfest am Sportplatz
Wie fast jedes Jahr veranstaltet der FC Kirburg am 01. Mai 
sein Grillfest am Kirburger Sportplatz.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Sonstiges

Christina Weinbrenner, 1. Vorsitzende

	■ TuS Weitefeld-Langenbach
Abt. Tischtennis
Herren Verbandsoberliga
Am Samstag, dem 22.04.2023, findet um 19:00 Uhr das Spit-
zenspiel zwischen TuS Weitefeld-Langenbach gegen die 
DJK SV RW Finthen statt. Dabei entscheidet sich ob unsere 
1. Herrenmannschaft nach einem Jahr wieder in die Oberliga 
aufsteigt. Wir würden uns über zahlreiche Zuschauer freuen, 
die unsere Mannschaft tatkräftig unterstützen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

	■ Jugendsammelwoche  
vom 26. April bis 05. Mai 2023

Auch dieses Jahr wird wieder eine Jugendsammelwoche 
unter der Schirmherrschaft von der Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer zum obigen Termin durchgeführt.
Jugendarbeit wird überall in Rheinland-Pfalz durch ehren-
amtliche Tätigkeit getragen und organisiert. Dieses große 
Engagement braucht Unterstützung, auch finanziell. Daher 
machen viele Jugendgruppen mit und sammeln an den ver-
schiedensten Orten zu den unterschiedlichsten Gelegenhei-
ten.
Die Sammlung wird in Langenbach von der Jugendfeuer-
wehr durchgeführt.
Die eine Hälfte des gesammelten Betrages kann für die Ju-
gendarbeit der Feuerwehr verwendet werden.
Die andere Hälfte wird an den Landesjugendring überwiesen. 
Hiermit werden u.a. Projekte der Mitgliedsverbände und des 
Landesjugendringes (z.B. im Rahmen der Inklusion oder der 
Entwicklungszusammenarbeit) unterstützt.
Es wäre nett, wenn über diesen Weg die Jugendarbeit unter-
stützt werden könnte.
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbescheid 
der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier vom 
14.07.2022, Aktenzeichen 15/750-2/23 landesweit geneh-
migt und wird in ihrer Durchführung behördlich überwacht.

	■ Grabschmuck an den Wiesengräbern
Wie jedes Jahr bitte ich darum, den Grabschmuck auf den 
Wiesengräbern zu entfernen, um die Mäharbeiten nicht zu 
behindern. Ansonsten entstehen hässliche Ränder entlang 
der Grabplatten.

	■ Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde von Sams-
tag, 22. April auf Freitag, 21. April, 18.00 bis 19.00 Uhr ver-
legt.
Ich bitte um Beachtung.

Nachruf

Die Ortsgemeinde Langenbach trauert um

Christel Mann
die im Alter von 69 Jahren verstorben ist

Die Verstorbene war einige Jahre für die Pflege der 
Parkanlagen zuständig.

Wir haben Frau Mann als nette und pflichtbewusste 
Mitarbeiterin kennengelernt.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und bewahren ihr 
ein ehrendes Andenken.

Unsere tief empfundene Anteilnahme und aufrichtiges 
Mitgefühl gelten ihrer Familie.

Für die Gemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Bücherei Langenbach b.K. e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wann? Donnerstag, 20. April 2023, 19:30 Uhr
Wo? Bücherei Langenbach
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In guter Tradition gab es Im Nachklang wieder das klassische 
Würstchen und Getränke im DGH. Ein herzliches Danke-
schön an alle Sammler:innen und auch an Hannelene für die 
Unterstützung im DGH rund um Wurst und Kaltgetränke. Im 
nächsten Jahr müssen wir wohl wieder los, da wird sich wohl 
nicht viel daran ändern. Auch wenn wir den Mist von anderen 
wegmachen, immer wieder schon zu sehen, wie die Leute es 
mit einem Lächeln auf dem Gesicht und mit Spaß machen. 
So muss das sein!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Fundsache Wiesenstraße: Fahrradschlüssel?!
Adlerauge und Herz haben bei einem Mitbürger zugeschla-
gen - erst wurde der Schlüssel entdeckt und eingesammelt 
und dann auch noch in der Gemeindeverwaltung abgege-
ben. Danke dafür!

Foto: Karsten Lucke

Wer vermisst diesen, wohl-
möglichen, Fahrradschlüssel? 
Er wurde in der Wiesenstraße 
gefunden. Bitte einfach beim 
Ortsbürgermeister melden, 
„Übergabe“ wird dann organi-
siert.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Osterbrunch in Lautzenbrücken
Endlich war es noch einmal so weit: CVJM und Landeskirch-
liche Gemeinschaft (kurz EG) hatten am Ostermontag zum 
Brunchen ins Vereinshaus eingeladen.

Am Beginn stand eine An-
dacht über die Begegnung der 
Jünger mit Jesus nach der 
Auferstehung. „Jesus kann 
man heute erleben, weil er 
lebt.“ Das war der Kerngedan-
ke.
Anschließend wurde das Mit-
bring-Buffet eröffnet, bei dem 

keine Wünsche offen blieben. Wer wollte, konnte klassisch 
frühstücken. Andere nutzten die Gelegenheit neben dem 
Marmeladenbrötchen, Currywurst und Fritten zu essen und 
sich hinterher den Schokopudding schmecken zu lassen.
Es tat allen sichtlich gut, dieses Event nach den Coronajah-
ren wieder ins Leben zu rufen.
Noch lange blieb man zusammen sitzen und war in Gesprä-
che vertieft.
Weitere Informationen zur Arbeit von CVJM und EG Lautzen-
brücken/Nisterberg findet man auf der Homepage: 
www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Lautzenbrücken

Der Ortsgemeinderat Lautzenbrücken wird zu einer Sitzung 
auf Donnerstag, 27. April 2023, 19:00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Lautzenbrücken, Hauptstraße 11, Lautzen-
brücken eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
B. Öffentlicher Teil
1. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
2. Dorfzentrum 2030
3. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der VG Bad 

Marienberg
4. Vorschlagsliste für Schöffen
5. Spielgerät - Spielplatz Talstraße
6. Dorfautomat
7. PV-Freiflächenanlage
8. Umlegung 2. Bauabschnitt Lautzenbrücken-Süd
9. Container und Flächenherstellung Friedhof
10. Kenntnisgabe/Verschiedenes

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Aktion Saubere Landschaft 2023
Richtig getimed - Am Vormittag war das Wetter noch richtig 
gut und kippte erst am Nachmittag als der gesamte Müll 
schon gesammelt und alle wieder zu Hause im Trockenen 
und Warmen waren.

Wie in jedem Jahr kommen doch immer ein paar Müllsäcke 
zusammen. Gut also, dass die Lautzenbrückerinnen und 
Lautzenbrücker wieder ausgeschwärmt sind, um in der Ge-
markung die Natur von Müll und Unrat zu befreien.

Fotos: Karsten Lucke
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schale und ein Nutzungsentgelt für den Festplatz sollen nicht 
erhoben werden. Für die Kirmes (4 Tage) werden pauschal 
150 € inkl. Küche zzgl. Nebenkosten in Rechnung gestellt.
Tagesordnungspunkt 9: Änderung der Gebührensatzung 
Grillhütte
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gebühren für 
die Nutzung der Grillhütte wie folgt zu ändern: Stromkosten: 
50ct/kWh, Wasserpauschale: 5 €/Tag.
Tagesordnungspunkt 10: Beratung und Beschlussfas-
sung zum Beitritt zum kommunalen Klimapakt Rhein-
land-Pfalz
Die Ortsgemeinde Mörlen tritt dem Kommunalen Klimapakt 
bei. Damit verpflichtet sie sich, ihre Aktivitäten sowohl im Kli-
maschutz als auch in der Anpassung an Klimawandelfolgen 
zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie be-
nennt dazu folgende Ziele und Maßnahmen und bringt diese 
in das weitere Verfahren ein:
• Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
• Umstellung der Beleuchtung im Bürgerhaus auf LED-Technik
• PV-Anlage auf dem Dach des Gemeindewohnhauses
• Bereitstellung von Flächen für eine Freiflächen-PV-Anlage
• Ev. Aufbau eines „Nahe Kalt-Wärmenetzes“ im Baugebiet 

„Auf der Struth“.
• Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung 

beauftragt,
• die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Be-

schluss in der vorgegebenen Form zeitnah an das MKUEM 
abzugeben,

• zu prüfen, welche der über den KKP zur Verfügung stehen-
den Beratungsangebote in Anspruch genommen werden 
sollen und diese zeitnah und proaktiv anzufordern, sowie

• entsprechende personelle Kapazitäten und organisatori-
sche Ressourcen und Infrastruktur bereitzustellen, um den 
Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unterstüt-
zen. Abstimmungsergebnis: Bei einer Enthaltung einstim-
mig dafür.

Tagesordnungspunkt 11: Kenntnisgaben / Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat zu den nachfol-
genden Themen:
Tagesordnungspunkt 4: Beratung und Beschlussfassung 
über die während der Offenlage der Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023 eingegangenen Vorschläge
TOP entfällt, da keine Vorschläge eingegangen sind.
a) Auf Nachfrage aus der Bürgerschaft wann im oberen 

rechten Grabfeld Gräber eingeebnet werden, spricht sich 
der Rat dafür aus mit dem Einebnen von den zurzeit be-
troffenen zwei Gräberreihen noch zu warten, um später 
mit anderen Gräberreihen eine Gesamteinebnung durch-
zuführen.

b) Abschluss der Bauarbeiten in der Schulstraße. Während 
der Asphaltierarbeiten wurde ein Kugelahorn von einem 
LKW des ausführenden Bauunternehmens umgefahren. 
Es wird Schadensersatz angemeldet.

c) Der Submissionstermin Umbau Bushaltestellen ist am 
21.03.23 um 10:00 Uhr.

d) Der Beginn der Straßenbau- und Kanalarbeiten im Kirch-
weg ist auf Mitte April terminiert.

e) Die geschätzten Kosten für das Austauschen des Pflas-
ters im unteren Bereich des Kirchwegs betragen 19.599,30 
€. Da es sich hier um eine Straßenunterhaltungsmaßname 
(keine Beitragspflichtigen Kosten für die Anlieger) handelt, 
müsste die Finanzierung aus den liquiden Mitteln der Ge-
meinde erfolgen. Nach Beratung wird die Gemeindever-
waltung beauftragt, ein Angebot einzuholen.

f) Die Einleitung der Ausschreibung für den Kanalbau im 
Teilstück der Altenklosterstraße ist durch den Werkaus-
schuss der Verbandsgemeinde erfolgt. Sobald die För-
derzusage des Landes eingegangen ist, wird eine Ge-
meinderatssitzung einberufen, um auch seitens der 
Gemeinde das Ausschreibungsverfahren für den Stra-
ßenausbau einzuleiten.

g) Die Entsorgungs- und Frachtkosten für den Grüncontai-
ner sind gestiegen.

	■ Bürgerinformation zur Sitzung  
des Gemeinderates vom 17.03.2023

Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Einwohnerfragestunde
TOP entfällt, da keine Fragen schriftlich eingereicht und auch 
von den Zuhörern keine gestellt wurden.
Tagesordnungspunkt 2:
5. Änderung des Bebauungsplanes „Wiesenstraße - Ha-
selweg“a) Abwägungsbeschluss
b) Satzungsbeschluss
Frau Eiteneuer vom Büro Planeo Ingenieure stellt die Pla-
nung und Abwägungsvorschläge vor.
a) Die Stellungnahmen Nr. 1 bis 6 enthalten keine abwä-

gungsrelevanten Anregungen oder Bedenken gegen die 
Planung. Die Stellungnahmen Nr. 1 bis 3 mit vorgebrach-
ten Anregungen werden zur Kenntnis genommen. Ände-
rungen an den Planunterlagen ergeben sich nicht. Die in 
Stellungnahme Nr. 4 vorgebrachte Anregung zur Ände-
rung der Dachform im Bereich der Erweiterung wird ein-
stimmig zur Kenntnis genommen und stattgegeben.

b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 5. Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes „Wiesenstraße - 
Haselweg“ in der vorliegenden Fassung als Satzung.

Tagesordnungspunkt 3: Forstangelegenheiten
a) Bekanntgabe Betriebsergebnis 2021
b) Forstwirtschaftspläne 2023
c) Festlegung der Brennholzpreise 2023
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem TOP Revierförsterin Kira 
Breyer und übergibt ihr das Wort.
a) Der Gemeinderat nimmt das Betriebsergebnis 2021 ein-

stimmig zur Kenntnis. Es wurde ein positives Ergebnis 
i.H.v. 181.415,94 € ausgewiesen.

b) Einstimmig stimmt der Gemeinderat dem Forstwirt-
schaftsplan 2023 in seiner vorgestellten Form zu.

c) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Brennholz-
preise im Jahr 2023 auf 42 € für Weichholz, 60 € für Hart-
holz und 80 € für gerissenes Hartholz festzulegen.

Tagesordnungspunkt 4: Beratung und Beschlussfassung 
über die während der Offenlage der Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023 eingegangenen Vorschläge
TOP entfällt, da keine Vorschläge eingegangen sind.
Tagesordnungspunkt 5: Beratung und Beschlussfas-
sung über Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf der Vorberatung im Haupt- 
und Finanzausschuss und trägt die wesentlichen Punkte der 
Haushaltssatzung, der Vorberichts und der geplanten Inves-
titionen vor. Auf einstimmige Empfehlung beider Wählergrup-
pen des Haupt- und Finanzausschusses stimmt der Rat bei 
einer Enthaltung der Haushaltssatzung und dem Haushalts-
plan 2023 in seiner vorgestellten Form zu. Der Reinertrag aus 
der Jagdnutzung wird nicht ausgezahlt, er ist im Haushalts-
plan 2023 veranschlagt.
Tagesordnungspunkt 6: Änderung der Friedhofssatzung
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat über eine An-
frage aus der Bürgerschaft bzgl. der Ruhezeiten für Urnen-
gräber. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Ruhe-
zeiten (30 Jahre) für Urnen derzeit nicht zu ändern.
Tagesordnungspunkt 7: Änderung der Gebührensatzung 
Friedhof
Aufgrund von Preissteigerungen bei dem ausführenden Un-
ternehmen für das Herstellen und Schließen der Grabstätten, 
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Gebührensat-
zung vom 25.02.2022 wie folgt anzupassen: Reihengrabstät-
ten für Erdbestattungen im Reihengrab- oder Wiesengrab-
feld, bis zum vollendeten 5. Lebensjahr von 150,- € auf 
200,- € und ab dem vollendeten 5. Lebensjahr von 775,- € 
auf 825,- € anzuheben. Die Friedhofsgebührensatzung wird 
entsprechend geändert.
Tagesordnungspunkt 8: Änderung der Gebührensatzung 
Bürgerhaus
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gebühren für 
die Nutzung des Bürgerhauses wie folgt zu ändern: Strom-
kosten: 50ct/kWh, Wasser: 12 €/m³. Eine Heizkostenpau-
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	■ Rückblick Aktion “Saubere Landschaft“
Bis auf wenige Ausnahmen haben sich am vergangenen 
Samstag wieder fast alle Gemeinden im Westerwaldkreis an 
der Aktion „Saubere Landschaft“ beteiligt. Auch unsere Ge-
meinde war, genau wie in den vergangenen Jahren dabei und 
hatte die Bürger*innen zur Beteiligung aufgerufen. Das hat 
sich dann auch gelohnt! 

 Fotos: Th. Mockenhaupt

Ein großer Berg Unrat wurde zusammengetragen und liegt 
nun für die Westerwälder Abfallbeseitigung abholbereit. Ein 
herzlicher Dank gebührt daher allen, die sich freiwillig in den 
Dienst der Natur eingebracht haben. Ein besonderer Dank 
gilt den beteiligten Kindern und der Jugendfeuerwehr.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Dorfmoderation - gemeinsam Zukunft gestalten
Einladung zur Dorfwerkstatt - Teil 2 „Dorfleben“
Am Dienstag, den 16. Mai 2023, um 19:00 Uhr laden wir Sie 
ganz herzlich zum Mitwirken im Handlungsfeld „Dorfleben 
/ Kultur / Kommunikation“ ins Bürgerhaus ein.
Wie können die bisher gesammelten Ideen und Vorschläge in 
konkrete Projekte umgesetzt werden?
Bitte machen Sie bei diesem Treffen intensiv mit! Das soziale 
Handlungsfeld ist ganz besonders auf das Engagement aus 
der Dorfbevölkerung angewiesen. Veranstaltungen oder ge-
meinschaftliche Aktivitäten können nur ins Leben gerufen 
und kontinuierlich erhalten werden, wenn es Menschen gibt, 
die sich dafür einsetzen.Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre 

h) Fliesenschaden im Bürgerhaus im Januar. Aufgrund an-
stehender Vermietungen und mangels passender Fliesen 
mussten andere Fliesen gelegt werden. Ein großer Dank 
des Gemeinderates gilt dem Beigeordneten Jürgen 
Hauft, der die Reparaturarbeiten kurzfristig durchgeführt 
hat. Der Vorsitzende teilt mit, dass einige andere Stellen 
am Boden ebenfalls reparaturbedürftig sind und ggf. ein 
Komplettaustausch des Bodenbelages erfolgen sollte. 
Nach Beratung wird die Gemeindeverwaltung beauftragt, 
Angebote einzuholen.

i) Defekt am Heizungsfüllgerät im Bürgerhaus. Die Kosten 
für den Austausch betrugen ca. 300 €.

j) Beim betätigen des Aufzugs für die Bühnenelemente ist 
das Stahlseil gerissen. Beim Absturz wurde ein Element 
stark beschädigt. Ersatz konnte bis zur Karnevalsveran-
staltung noch kurzfristig über den Hersteller der mobilen 
Bühne beschafft werden (Kosten ca. 800 €).

k) Vandalismus am Spielplatz. Alle Sitzbänke am Karussell 
wurden mutwillig beschädigt.

l) Die beschlossene Abschaltung der Straßenbeleuchtung 
konnte bisher nicht durch den Energieversorger umge-
setzt werden.

m) Die von der Gemeinde getragenen Kosten für den Weih-
nachtsmarkt belaufen sich auf ca. 700 €, zzgl. einer noch 
ausstehenden Rechnung der GEMA i.H.v. 60-70 €.

n) Tag der Umwelt am 15.04.23
Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 12: Grundstücksangelegenheite
Tagesordnungspunkt 13: Personalangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 14: Verschiedenes
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 15: Bekanntgabe der Beschlüsse 
aus dem nichtöffentlichen Teil
Zu 12: Zu beschließen sind die Punkte
a) Festlegung des Grundstückspreises für die Baugebiete 

der Ortsgemeinde im zweiten Bauabschnitt im Baugebiet 
„Auf der Struth“

b) Antrag zum Kauf eines gemeindeeigenen Baugrund-
stücks

Vor Beschluss der o.g. Punkte erfolgt eine eingehende Be-
ratung zum Thema Kalte Nahwärme für das Baugebiet „Auf 
der Struth“. 
Der Gemeinderat ist sich darüber einig, dass vor Verkauf von 
einzelnen Grundstücken, die grundsätzliche Machbarkeit der 
Kalten Nahwärme nebst der Kostenfrage und einem evtl. An-
schlusszwang zu klären ist. 
Da mit dem aktuellen Informationsstand keine Entscheidung 
möglich ist, wird der TOP auf eine der nächsten Sitzungen 
vertagt. Die Klimaschutzmanagerin Helena Frink wird beauf-
tragt, dem Gemeinderat ein Konzept als Entscheidungs-
grundlage zu erstellen, worauf eine öffentliche Infoveranstal-
tung folgen soll
Zu 13: Die Stelle des Hausmeisters Bürgerhaus ist vor wie 
nach unbesetzt. Aus den Reihen des Rates wird angeregt, 
diesbezüglich einen Flyer zu erstellen und in Mörlen zu ver-
teilen.
Zu 14: Aus dem Gemeinderat wird die Instandhaltung und 
Reinigung des Fußweges zum Glascontainer durch Herrn 
Thorben Ax gelobt.
Der weitere Beigeordnete Hans-Jürgen Hauft schlägt einen 
Ortsrundgang mit dem Bauausschuss vor.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Grabschmuck Wiesengräber
Mit Beginn der Mähsaison auf unserem Friedhof bitte ich um 
Beachtung folgender Vorgehensweise: In der Woche ab dem 
24.04.2023 ist der Grabschmuck auf den Wiesengräbern 
vollständig zu entfernen. Nur so ist das Mähen möglich und 
damit ein einheitliches und gepflegtes Erscheinungsbild der 
Friedhofsanlage zu gewährleisten. Die Gemeindemitarbeiter 
sind bei Nichtbeachtung gehalten, den verbleibenden Grab-
schmuck zu entsorgen.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung 
Neunkhausen vom 03. April 2023

Ortsgemeinde Neunkhausen tritt dem Kommunalen Klima-
pakt bei
In seiner letzten Sitzung votierte der Gemeinderat mehrheitlich 
für den Beitritt der Ortsgemeinde Neunkhausen zum Kommu-
nalen Klimapakt beitritt. Damit verpflichtet die Gemeinde sich, 
ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpas-
sung an Klimawandelfolgen zu verstärken. Insbesondere wer-
den folgende Ziele und Maßnahmen angestrebt:
- Solardachanlagen f. kommunale Gebäude
- Nutzung Windenergie
- Heizungsförderungen
- Anschaffung energieeffizienter Geräte
- Schaffung von potenziellen Flächen für Windkraftanlagen
- Sanierung Gebäude Kirchsstraße 3 und 3a
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt, zu prü-
fen, welche der über den Kommunalen Klimapakt zur Verfü-
gung stehenden Beratungsangebote in Anspruch genom-
men werden sollen.
Beschluss zur Heizung Kirchstraße 3 vertagt
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Beratung und 
Beschlussfassung zu diesem Thema auf eine der nächsten 
Sitzungen zu vertagen.
Angebote zur Sanierung des Flachdachs in der alten 
Schule liegen vor
Der Vorsitzende informierte die Ratsmitglieder darüber, dass 
bisher ein Angebot zur Sanierung des Flachdachs in der al-
ten Schule vorliegt. Es sind 8.000 € im Haushalt veranschlagt. 
Die bisherigen Angebote übersteigen allerdings diesen Rah-
men. Es besteht Einigkeit darüber, weitere Angebote abzu-
warten. Für die Sanierung des Fußwegs zwischen der Ro-
senstraße und dem Buchenweg sind bisher noch keine 
Angebote eingegangen.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
- Der Termin „für die „Aktion saubere Landschaft“ ist am 
15.04.2023 um 10:00 Uhr.
- Die Pflanzaktion der Ortsgemeinde findet am 22.04.2023 
um 10:00 Uhr statt.
- Die Erneuerung der Beleuchtung Sportplatz ist mit 37.000 € im 
Haushalt veranschlagt. Die Kosten belaufen sich auf ca. 17.000 €.
- Für das Bürgerhaus soll eine Reinigungsmaschine be-
schafft werden, diese ist bereits im Haushalt 2023 veran-
schlagt. Die Kosten für eine Reinigungsmaschine sind aller-
dings sehr hoch. Der Vorsitzende schlägt daher vor, erst 
noch einmal eine Grundreinigung zu machen und anschlie-
ßend dann noch einmal überlegen, ob eine Maschine ange-
schafft wird und ob es kostengünstigere Alternativen gibt.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Ideen ein und engagieren Sie sich für eine lebendige Ge-
meinschaft in Mörlen.Falls Sie es nicht pünktlich schaffen 
sollten, stoßen Sie gerne später dazu! Auch wer bei den bis-
herigen Veranstaltungen nicht teilnehmen konnte, ist herzlich 
eingeladen!
Wir freuen uns auf ein lebendiges Treffen mit zahlreichen Teil-
nehmenden!

Ortsgemeinde Mörlen
und das Moderationsteam von RU-PLAN Redlin + Renz

	■ Schöffenwahl
In diesem Jahr sind wieder Vorschlagslisten für die Schöffen-
wahl, Wahlperiode 2024 bis 2028, von Städten und Gemein-
den aufzustellen. Für unsere Gemeinde wird eine Person vor-
geschlagen, die zuvor vom Gemeinderat gewählt worden ist. 
Der Wohnsitz muss (zum Abgabe-Zeitpunkt der Vorschlags-
liste) in Mörlen sein. Als Schöffin oder Schöffe soll u.a. nicht 
berufen werden, wer jünger als 25 Jahre oder 70 Jahre und 
älter ist. Außerdem sollte man gesundheitlich in der Lage 
sein, das Amt auszuüben. Auch sollte man nicht in einen Ver-
mögensverfall geraten sein oder von einem Gericht wegen 
einer schweren Straftat verurteilt worden sein. Beamte und 
Beschäftigte der Justizbehörden sind ebenfalls ausgeschlos-
sen. Interessierte Personen können sich bis zum 30. April 
2023 bei der Gemeindeverwaltung melden.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Grünabfallcontainer Termine 2023
Der Gemeinderat hat erneut die Bereitstellung eines Grün-
containers genehmigt. Da es sich um eine freiwillige Leistung 
der Ortsgemeinde handelt, bitte ich darum die bekannten 
Nutzungsbedingungen zu beachten. Hier die Übersicht wann 
der Container aufgestellt und wieder abgeholt wird: 04. - 08. 
Mai / 01. - 05. Juni / 06. - 10. Juli / 03. - 07. August / 07. - 10 
September / 05. - 09. Oktober / 02. - 06. November und 
letztmalig in 2023 vom 30. Nov. - 04. Dezember

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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Wir gratulieren
Am 28. April 2023 vollendet

Herr Werner Nickel
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau

Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 25. April 2023, 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
Zustimmung der Ortsgemeinde

2. Wahl eines ehrenamtlichen Schöffen
3. Notstromanschluss am Dorfgemeinschaftshaus
4. Kindergarten
5. Beitritt zum kommunalen Klimapakt KKP
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ In Nisterau wird gepflanzt
Für alle Nisterauerinnen und Nisterauer mit mehr oder weni-
ger grünen Daumen, gibt es hier schon mal einen Termin, 
den man sich merken sollte: Am Samstag, den 29.04.2023, 
10.00 Uhr, wollen wir als Ortsgemeinde ein Zeichen für die 
Umwelt setzen und ungefähr 100 Weißtannen, 100 Stielei-
chen und 200 Erlen pflanzen.
Um diese Umweltaktion besser planen zu können, bitte ich 
alle Interessierten um eine formlose, aber verbindliche, Vor-
anmeldung. Grund dafür ist, dass wir zusätzlich alle Helferin-
nen und Helfern zu einem kleinen Imbiss danach einladen 
möchten.
Es sind zum Teil bereits Spaten und andere Geräte vorhan-
den. Dennoch wäre es schön, wenn sich die Unterstützerin-
nen und Unterstützer, die helfen möchten, falls möglich, zu-
sätzlich einen Spaten mitbringen könnten.

 Foto: Forstamt Rennerod

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Aufstellen des Grüncontainers
Liebe Mitbürgerinnen Mitbürger der Ortsgemeinde Nisterau,
Auch in diesem Jahr möchte die Ortsgemeinde allen Niste-
rauern und Nisterauerinnen das Angebot eines Grün Contai-
ners stellen. Dieser wird ab Samstag, 15. April 2023 wieder 
von 10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet sein.

	■ Ausfall Senioren-Café-Kränzchen
Das Senioren-Café-Kränzchen im Mai fällt leider wegen an-
deren Terminen aus.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Aktion „Saubere Landschaft“

 Foto: Rudi Neufurth

Zur „Aktion saubere Landschaft“ am 15.04.23 konnte der 
Ortsbürgermeister ca. 60 Personen begrüßen. Bei trocknem 
Wetter machte man sich auf den Müll den andere Achtlos 
weg werfen einzusammeln. Ein besonderer Dank gilt der 
Bambini- und Jugendfeuerwehr, die sehr stark mit Eltern und 
Betreuern erschienen waren. Aber auch an allen anderen, die 
mit geholfen haben: Vielen Dank.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Pflanzaktion am 22.04.23
Ich möchte hiermit noch einmal an unsere Pflanzaktion erin-
nern. Treffpunkt ist am 22.04.23 um 10:00 Uhr Grillhütte.
Es sind alle recht herzlich eingeladen, nach getaner Arbeit 
gibt es natürlich einen Imbiss.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
JVN - VFB Rotenhain/Bellingen  ....................................  2:2
Bereits am vergangenen Freitag konnte endlich das erste 
Heimspiel 2023 auf unserem heimischen Rasen ausgetragen 
werden. Zu Gast war der VFB Rotenhain/Bellingen.
Die Gäste gingen schon früh in der 3. Minute in Führung, ehe 
Jan Müller den Ausgleich für unser Team in der 20. Minute 
erzielen konnte. Unbeeindruckt dessen ging das Gästeteam 
nur wenige Minuten später wieder in Führung.
Letztlich konnten wir durch einen Treffer in der 60. Minute 
durch Jan Sevket Besirevic den Endstand herstellen und 
noch ausgleichen.
In der Tabelle verweilt man daher weiter auf Platz 5.
Vorschau:
Am Donnerstag, dem 20.04.2023, treffen wir im Nachholspiel 
auf die SG Guckheim/Kölbingen II. Anpfiff in Neunkhausen 
ist um 19:30 Uhr. Am Sonntag, dem 23.04.2023, treffen wir 
auf die SG Westernohe II. Anpfiff in Elsoff ist um 13 Uhr.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de
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Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Brennholzvergabe
Die diesjährige Brennholzvergabe für die Gemeinde Nistertal 
findet am Samstag, den 22.04.2023, statt.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Verlängerung Stöffelstra-
ße vor dem Steinbruch am Sprenghäuschen.
Holz liegt dort und in der Hähne (Waldparkplatz auf dem Weg 
nach Hardt)
Zum Ablauf: Berücksichtigt werden nur Bürger von Nistertal, 
die auf der Bestellliste der Ortsgemeinde stehen. Wer eine 
rechtzeitige Bestellung versäumt hat kann dieses Jahr vor-
aussichtlich nicht zum Zuge kommen!
Noch ein Hinweis: Alle „Sammelscheine“ sind abgelaufen 
und werden auch nicht erneuert. D.h. wer im Wald Holz sam-
melt begeht Diebstahl!

Panthel, FAM

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nistertal

Der Ortsgemeinderat Nistertal wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 20. April 2023, 19:00 Uhr in das Kleine Museum, 
Lerchenweg, Nistertal eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Beratung und Beschlussfassung über während der Of-

fenlage der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
2023 eingegangenen Vorschläge der Einwohnerschaft

3. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023 (gem. Beschlussvorschlag 
HuFA)

4. Genehmigung einer Spende
5. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum 

kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
9. Dorf- und Ortsgeschehen

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Aktion Saubere Landschaft 2023
Am 15.04.2023 fand kreisweit, so auch wieder in unserer 
Ortsgemeinde, die Aktion Saubere Landschaft 2023 statt. 
Der Einladung zur Teilnahme folgten sage und schreibe 30 
Personen, die allesamt mit viel Motivation und Spaß bei der 
Sache waren. Es konnte ein beachtlicher „Müllberg“ aus den 
Gemarkungen Büdingen und Erbach aufgesammelt werden.
Bedauerlicherweise fanden sich auch in diesem Jahr wieder 
viele Autoreifen, Planen-Reste, Kunstoffrohre, Autoteile wie 
z.B. ein Kühlergrill, Renovierungsabfälle, uvm. unter den ge-
fundenen Gegenständen. Was hat so etwas im Wald oder an 
Wegesrändern zu suchen?
Besonders auffällig war auch die Menge an Glasprodukten 
und -scherben, hier vor allen Dingen wieder an erster Stelle 
im Ranking viele kleinere Schnapsfläschchen, fast überall zu 
finden. Ebenso - leider wie immer - Kunststoffverpackungen. 
Es wurde sogar eine nicht unbeachtliche Menge an Pfand-
flaschen gefunden. Die entsprechenden Umweltsünder 
scheinen trotz allgemeiner Verteuerung wohl noch genügend 
Geld zu haben. Auch einige Privatgrundstücke zeichneten 
sich erneut durch grobe Vermüllung aus - hier wurde jedoch 
nicht aufgeräumt, entsprechende Grundstücksbesitzer dür-
fen sich selbst in der Pflicht sehen! Das Ortsbild lebt von 
gepflegten Grundstücken. Den Teilnehmern fiel auf, dass die 

 Foto: Markus Schell

Wir möchten an dieser Stelle nochmal darauf hinweisen, 
dass eine unsachgemäße Entsorgung in den angrenzenden 
Waldstücken verboten ist. Sollten Sie Fahrzeuge sehen, aus 
denen außerhalb der Öffnungszeiten eine unsachgemäße 
Entsorgung von Müll durchgeführt wird, freuen wir uns über 
Informationen.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Unsere „Aktion saubere Landschaft“…

Foto: Markus Schell

war auch in diesem Jahr wieder sehr erfolgreich: Dabei gilt 
den über 20 Helferinnen und Helfern, die sich am ehemaligen 
Feuerwehrgerätehaus zum vereinbarten Termin einfanden, 
ein ehrliches und aufrichtiges Dankeschön. In vier Gruppen 
aufgeteilt und mit viel Tatendrang gelang es Allen, die Natur-
flächen der Ortsgemeinde entlang der Straßen, an Bächen 
und Gräben, entlang an Feldwegen und asphaltierten Wegen 
von allerlei unachtsam entsorgtem Müll zu befreien. Dadurch 
wurden Natur und Landschaft rechtzeitig zum beginnenden 
Frühling wieder in die gewünschte Sauberkeit zurückver-
setzt. Auch die Geselligkeit nach getaner Arbeit, wobei für 
das leibliche Wohl gesorgt worden war, lässt die Aktion in 
schöner Erinnerung bleiben.
Ohne eure Unterstützung, wäre diese Aktion nicht möglich 
gewesen, von daher nochmals vielen Dank im Namen der 
Gemeinde Nisterau.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
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Landesjugendringes […] unterstützt.“ Zitat Ende. Ich möchte 
alle Ortsvereine ermuntern, an dieser Sammelwoche teilzu-
nehmen. Interessierte Ortsvereine können die hierfür nötigen 
Unterlagen während der bekannten Sprechstunden der Ge-
meindeverwaltung ebendort abholen. Bekanntgabe des 
Sammlungstermins für die Ortsgemeinde Nistertal: Die 
Sammlung in der Ortsgemeinde Nistertal wird für alle Vereine 
einheitlich auf Freitag, 28.04.2023, und Samstag, 29.04.2023, 
festgesetzt.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Fundsache
Am Spielplatz neben der Sporthalle wurde am 15.04.2023 
eine noch neue, gläserne Trinkflasche mit leicht violetter Stoff-
hülle gefunden und bei der Gemeindeverwaltung abgegeben. 
Der Besitzer kann sich die Trinkflasche zu den bekannten Öff-
nungszeiten bei der Gemeindeverwaltung abholen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Stöffelverein
Fahrt mit der alten Rangierlok
Stöffel-Park und Stöffelverein laden zu einem ungewöhnli-
chen „Fahrtag“ ein. Alles dreht sich am Sonntag, 30. April 
2023 von 10.00 bis 17.00 Uhr, um die Basalt-Verladestation 
und ihre Rangierloks in Enspel, Lokschuppe Adrian (Müllser-
bitz). Tipp: Um 11 Uhr und um 15 Uhr gibt Gästeführer Egon 
Negd eine etwa viertelstündige Einleitung zum Thema, um 
den Besuchern die Thematik näher zu bringen. Es ist nur der 
übliche Eintritt zu zahlen.

Von hier ging der Basalt in die Welt hinaus
Die alte Verladeanlage am Gleisanschluss Enspel hat Firma 
Adrian im 20. Jahrhundert ermöglicht, den Basalt an den 
Kunden zu bringen. Hier, am Ende des Bremsbergs, ging vie-
le Jahrzehnte lang die schwere Ware auf Reisen, der oben im 
Stöffel abgesprengt, gebrochen, zerkleinert und gesammelt 
wurde. Zunächst brachten Loren über den Bremsberg das 
Material zu den Gleisen, im Laufe des technischen Fort-
schritts wurde es per Förderband hierher transportiert.
Diese beiden Rangierloks dienten dazu, die Güterwagen zur 
Befüllung zu bewegen. Eine Gleiswaage ist noch vorhanden. 
Sie zeigte an, wenn das maximale Gewicht erreicht war, dann 
wurde der nächste Wagen herbei geschoben, „eine Länge 
vorgezogen“. 30 bis 35 Wagen fanden hier Platz, die von der 
Bundesbahn abgeholt wurden.
Am Schotterbahnhof Nistertal wurden die beladenen Wagen 
gesammelt. Ein Zug fuhr dann mit bis zu 2000 Tonnen Ge-
samtgewicht von dort aus weiter.
Die beiden Rangierloks, Jahrgang 1950 und 1959, wurden in 
Kirchen an der Sieg bei der Fa. Jung Jungenthal gebaut. Die 
eine Lok wurde von der Firma Adrian Basalt AG 1959 neu 
angeschafft. Die ältere kam vom Zweigbruch Adrian Hergen-
roth 1975 nach Enspel.
Raus aus dem Dornröschenschlaf
Heute kann man sie (wieder) in Aktion erleben. Die Lok 1 mit 
45 PS wurde im Herbst 2017 aus ihrem Dornröschenschlaf 
befreit. Christoph Stahl und Hans Pietsch setzen sich seit 

gesammelte Müllmenge im unmittelbaren Vergleich zu Vor-
jahren wieder etwas größer geworden ist. Diesem unschönen 
Trend gilt es Einhalt zu gebieten, wir hoffen nächstes Mal 
wieder weniger vorzufinden. Schöner wäre jedoch, man wür-
de in ganz Nistertal irgendwann mit 2-3 blauen Säcken aus-
kommen. Vielleicht schaffen wir das ja in den nächsten Jah-
ren! Ich danke allen Teilnehmern, ob groß oder klein, für ihre 
fleißige Arbeit und ihr ehrenamtliches Engagement für letzt-
lich alle Nistertaler, denn uns allen kommt eine saubere 
Landschaft zugute. Besonderer Dank an die Jugendfeuer-
wehr Nistertal, die wie immer bei der Ausrichtung und Orga-
nisation der Aktion tatkräftig unterstützt hat.

 Foto: Johannes Hombach

„Viele Hände, schnelles Ende!“, so kann man die Aktion Sau-
bere Landschaft 2023 wohl erneut zusammenfassen, um 10 
Uhr begonnen und um 12.45 Uhr bereits alle Straßen und 
Wege abgelaufen gehabt. Eine spitzen Leistung! Der an-
schließende Imbiss nach getaner Arbeit, eine kräftigende 
Gulaschsuppe von Fleischerei Wedler, rundete einen erfolg-
reichen Morgen würdig ab. Alle diejenigen, die noch nicht 
mitgemacht haben, kann man nur dazu ermutigen, dies das 
nächstes Mal zu tun. Seid dabei!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Wasserversorgung auf unseren Friedhöfen
Das Wasser auf unseren Friedhöfen ist über den Winter ab-
gestellt, um die Wasserleitungen der Friedhöfe vor Frost-
sprengung zu schützen. Es geht in den Frühling und deswe-
gen haben schon einige Bürgerinnen und Bürger begonnen, 
Gräber zu bepflanzen. Leider hatte die kalte Witterung und 
die damit verbundenen Frostgefahren in den Nächten es 
noch nicht zugelassen, die Wasserversorgung wieder aufzu-
drehen. In den kommenden Tagen ist es aber soweit, der 
Bauhof dreht das Wasser wieder auf. Es werden dann wieder 
wie gewohnt alle Wasserstellen mit Wasser versorgt sein, um 
der Grabpflege nachkommen zu können. Bis dahin bitte ich 
jedoch noch um etwas Geduld und um Beachtung.

Christian Benner, Ortsgemeinde Nistertal

	■ Jugendsammelwoche 2023 - 
Sammlungsterminbekanntgabe

Vom 26. April bis 05. Mai 2023 findet die durch den Landes-
jugendring RLP initiierte und organisierte Jugendsammelwo-
che statt. Die Jugendsammelwoche dient zur Verbesserung 
der Jugendarbeit in den ortsansässigen Vereinen. Zitat Lan-
desjugendring RLP: „Jugendarbeit ist wichtig“ Doch in vielen 
Bereichen fehlen auch hier finanzielle Mittel. Damit die von 
[…] Gemeinden anerkannte und bedeutsame Arbeit der Ju-
gendverbände eine weitere finanzielle Hilfe erfährt, führen wir 
auch in diesem Jahr die Jugendsammelwoche durch. Unter-
stützt wird die Jugendsammelwoche durch unsere Schirm-
herrin Ministerpräsidentin Malu Dreyer. […] Die Verteilung 
des Sammelbetrages wird folgendermaßen vorgenommen: 
Die Hälfte des Sammelerlöses [aus den Straßensammlun-
gen] erhält die sammelnde Jugendgruppe zur Unterstützung 
ihrer örtlichen Jugendarbeit. Von der zweiten Hälfte des Er-
löses wird die Arbeit der Jugendverbände in RLP und des 
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Voraussetzungen:
1. Alter: 18 - 75 Jahre (Erstspendende bis 68)
2. Gewicht: über 50 kg
3. Abstand zu vorangegangener Blutspende: 56 Tage
4. Vorbereitung: > 2 Liter trinken + ausreichend essen
5. Ausweis mitbringen: z. B. Personalausweis, Führerschein
Informationen zu den aktuellen Hygiene-Bestimmungen: 
https://www.blutspendedienst-west.de/corona
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

 

2018 auch für die Restaurierung der Verladeanlage ein. Und 
sie haben Lok 2 in zwei Jahren, bis Mitte 2022, wieder be-
triebsfähig überarbeitet - Motor, Elektrik, Lackierung, Brems-
anlage und Abnahme durch den TÜV.
Aktive gesucht!
Es werden noch Aktive gesucht werden, die die beiden eh-
renamtlich in der Zukunft unterstützen. Kontakt über Dieter 
Wisser, Vorsitzender des Stöffelvereins, Telefon 02661/2514 
und Stöffel-Park, Telefon 02661/9809800, 
E-Mail info@stoeffelpark.de

	■ Blutspende in Nistertal

Nistertal 
Freitag, 28.04.2023 

16:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bürgerhaus, Am Sportplatz 

Terminreservierung im Internet: 
https://terminreservierung.blutspendedienst-

west.de/m/nistertal 
 

Warum soll ich Blut spenden!?
Egal ob Verletzung oder Krankheit: Oftmals wird für eine 
Operation oder auch Behandlung (viel) Blut benötigt. So 
selbstverständlich wie es für jeden ist, dass einem mit Blut-
konserven geholfen wird, so auffallend gering ist die Bereit-
schaft diese Versorgung überhaupt erst zu ermöglichen. 
Denn leider verlassen sich 97 Prozent der deutschen Bevöl-
kerung auf die nur 3 Prozent der Mitbürger/innen, die regel-
mäßig Blut spenden.
Was vielen nicht bewusst ist: Blut ist trotz der modernen Me-
dizin künstlich nicht herstellbar!
Daher sind sehr viele Patienten auf diejenigen angewiesen, 
die ihr Blut hergeben - und zwar aus Überzeugung. Wir Eh-
renamtlichen bitten Sie darum die vielfältigen Blutspendean-
gebote generell und kontinuierlich wahrzunehmen. Denn nur 
ein steter Nachschub an Blutspenden erlaubt es den Blut-
spendediensten in Krisensituationen, wie wir sie leider im 
Anfang des Jahres erleben mussten, sofort helfen zu kön-
nen. Daher unser Appell an Sie:
Bitte gehen Sie regelmäßig Blut spenden!
Die Vorteile für jeden Spendenden: Man hat einen ständigen 
Gesundheitscheck. Gemessen werden unter anderem der Blut-
druck und die Körpertemperatur. Das Blut wird im Nachgang 
auf Infektionen wie HIV, Syphilis oder Hepatitis untersucht.
Bitte buchen Sie sich einen Termin: Blutspende in Nistertal 
am 28.04.2023 (blutspendedienst-west.de)



Wäller Blättchen 32 Nr. 16/2023

24.04.2023 bis einschließlich 24.05.2023
in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt. Sie haben dort Gelegenheit, Fragen zum 
Entwurf des Bebauungsplanes zu stellen und ihre Stellung-
nahme schriftlich oder zur Niederschrift vorzubringen. Die 
Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter https://
www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-gemeinden/
veroeffentlichungen/oeffentlich-keitsbeteiligungen/ im ge-
nannten Zeitraum zur Einsicht und zum Download bereit.

Norken, 13.04.2023
Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Aktion Saubere Landschaft
Ein großer Erfolg war die Aktion mit über 50 Teilnehmern. 
Leider wurde doch wieder sehr viel Müll gesammelt, wie auf 
dem Bild zu erkennen ist.

Auch Aufräumarbeiten am Friedhof, Spielplatz und Weiher-
platz konnten erledigt werden. Die Kinder haben in zwei 
Gruppen den Müll gesammelt.

	■ Treffpunkt Kleines Museum
Aus terminlichen Gründen muss der Spieleabend am 23.04 
auf einen anderen Tag verschoben werden. Das Museums-
team wird frühzeitig über die neue Ansetzung informieren. 
Wir bitten um Verständnis.
Kommende Termine im Museum:
29.04. Hobbygärtner zeigt Gartenbau
13.05. Ganztageswanderung
14.05. Muttertagskaffee
01.09. „Sechs Auerns Picknick“ (unter Vorbehalt)
03.10. Kartoffelfest
18.11. Bilderreise nach Vietnam
Über die jeweiligen Termine und Veranstaltungen werden 
noch separate Bekanntmachungen veröffentlicht.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Fundsache
 Foto: Jungbluth

Richtung Friedhof wurde ein 
Haarteil gefunden.
Dieses kann während der 
Sprechstunde abgeholt wer-
den.

	■ Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Scheuerngarten“ der Ortsgemeinde Norken

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13b 
BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Norken fasste am 
02.06.2022 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch den Beschluss 
neu, einen Bebauungsplan mit der Bezeichnung „Scheuern-
garten“ aufzustellen. 
Unter Einbeziehung von Außenbereichsflächen wird der Be-
bauungsplan im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b 
BauGB aufgestellt. Es wird keine Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Der Bebauungsplan bildet die Grundlage für die Schaffung 
von ca. 23 neue Bauplätze in einem allgemeinen Wohngebiet 
(WA) im Sinne der Baunutzungsverordnung. Die Erschlie-
ßung erfolgt im Anschluss an die „Köln-Leipziger-Straße“. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Scheuerngar-
ten“ kann dem nachstehend abgedruckten Plan entnommen 
werden. 
Die Größe des Plangebiets beträgt ca. 2,0 ha.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Scheuerngarten“ be-
stehend aus der Planzeichnung, den Textfestsetzungen, dem 
Erschließungskonzept, einem Plan zur möglichen Grund-
stücksaufteilung und einem Plan mit Darstellung der Achs-
übersichten der geplanten Verkehrsflächen und den dazu-
gehörigen Querprofilen wird im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der 
Zeit vom
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tens 2040 (lt. Koalitionsvertrag) klimaneutral zu werden - und 
so dazu beizutragen, den Anstieg der globalen Durch-
schnittstemperatur möglichst auf 1,5 Grad Celsius zu be-
grenzen. Zudem gilt es, die Folgen des Klimawandels durch 
geeignete und wirksame Anpassungsmaßnahmen zu bewäl-
tigen. Dazu bedarf es erheblicher Anstrengungen auf allen 
politischen und gesellschaftlichen Ebenen, auch und insbe-
sondere auf der kommunalen Ebene. Denn auf dieser Ebene 
werden die konkreten Rahmenbedingungen für die notwen-
digen Maßnahmen gesetzt, insbesondere in den Bereichen 
Bauleitplanung, Erzeugung erneuerbarer Energien sowie 
Mobilität / ÖPNV. Die Kommunalen Spitzenverbände, der 
Verband kommunaler Unternehmen (VkU), die Energieagen-
tur Rheinland-Pfalz und die Landesregierung, vertreten durch 
das federführende Klimaschutzministerium (MKUEM) ein-
schließlich des Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrums für Kli-
mawandelfolgen (KfK), sowie das Wirtschafts- und Innenmi-
nisterium (MWVLW bzw. MdI) haben sich daher darauf 
verständigt, gemeinsam den Kommunalen Klimapakt einzu-
richten. Der Kommunale Klimapakt besteht im Kern aus ei-
nem gegenseitigen Leistungsversprechen: Die beitretenden 
Kommunen forcieren ihr Engagement im Klimaschutz und 
bei der Anpassung an die Klimawandelfolgen und bekennen 
sich zu den Klimaschutzzielen des Landes. Im Gegenzug för-
dert und begleitet die Landesregierung die Kommunen bei 
der Umsetzung ihrer Maßnahmen mit konkreten und pass-
genauen Angeboten und Leistungen. Der Kommunale Klima-
pakt wurde zunächst für die Jahre 2023 und 2024 vereinbart, 
ist aber auf Dauer angelegt und soll 2024 für die Folgejahre 
mit allen Beteiligten fortgeschrieben werden. Die Ortsge-
meinde Norken hat bereits eine Reihe von Maßnahmen zum 
Klimaschutz bzw. zur Klimawandelanpassung umgesetzt 
bzw. die Umsetzung eingeleitet; hervorzuheben sind insbe-
sondere
• Sanierung Sportanlage (Bau einer Zisterne zur Bewässe-

rung des neuen Rasensportplatzes,)
• Ausstattung der Sporthalle mit LED-Beleuchtung
• Installation von Photovoltaikanlagen auf den Dächern des 

Kindergartens, Dorfgemeinschaftshaus und der Mehr-
zweckhalle

Mit dem Beitritt zum Kommunalen Klimapakt ist die Selbst-
verpflichtung verbunden, unsere Aktivitäten sowohl im Kli-
maschutz als auch in der Anpassung an Klimawandelfolgen 
über das bisherige Maß hinaus zu verstärken. Hierzu benennt 
jede Kommune mit dem Beitritt bis zu fünf Ziele bzw. Maß-
nahmen, die sie zu diesem Zweck zu verfolgen bzw. in Angriff 
zu nehmen beabsichtigt. Für unsere Kommune kommen 
dazu folgende in Betracht:
• Errichtung einer Windkraftanlage
• Errichtung von Photovoltaikanlagen
• Umrüstung der Beleuchtung des Dorfgemeinschaftshauses
• Umrüstung der Straßenbeleuchtung
• Dach Mehrgenerationenhaus energetisch Sanieren inkl. 

Photovoltaik
Diese Ziele bzw. Maßnahmen werden nach dem Beitritt im 
Zuge des exklusiv für die „KKP-Kommunen“ zur Verfügung 
stehenden Beratungsangebots nochmals im Einzelnen be-
sprochen, dabei im jeweiligen kommunalen Kontext einge-
ordnet und priorisiert, je nach Bedarf auch modifiziert, revi-
diert oder ergänzt, um im Ergebnis ein Paket an wirksamen, 
effektiven und auch im Hinblick auf den finanziellen Aufwand 
effizienten Maßnahmen in die Umsetzung zu bringen und so 
einen bestmöglichen Beitrag zur zeitnahen Reduktion der 
Treibhausgasemissionen bzw. zur Anpassung an Klimawan-
delfolgen zu leisten. Das Ergebnis dieser Beratung wird im 
Nachgang nochmals in den kommunalen Gremien beraten 
und die dann noch erforderlichen Folgebeschlüsse gefasst.
Um diesen Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu 
unterstützen, wird die Verwaltung entsprechende personelle 
Kapazitäten und organisatorische Ressourcen und Infra-
struktur bereitstellen sowie in der Beitrittserklärung eine zen-
trale Ansprechperson in der Verwaltung benennen und deren 
Stellvertretung sicherstellen.

Anschließend gab es einen kleinen Imbiss mit Würstchen, 
Salat und Kuchen. Ich danke den vielen Helfer*innen fürs 
mitmachen.
Eine Trinkflasche ist bei der Grillhütte stehengeblieben und 
kann während der Sprechstunde abgeholt werden.

 Fotos: Jungbluth

	■ Protokoll der öffentlichen Sitzung  
vom 13.04.2023

TOP 1: Bebauungsplan „Am weissen Berg“ Anerken-
nung des Entwurfes
Vorstellung von StadTraum Ingenieurbüro für Bau und Um-
welt
Die Vorsitzende übergibt das Wort an Herr Karlheinz Schäfer.
Die Vorsitzende und Herr Wilhelm verlassen aufgrund von 
Ausschließungsgründen den Sitzungstisch.
Das Ingenieurbüro vertreten durch Herrn Lukas Müller stellt 
zwei Entwürfe vor.
Der Gemeinderat entscheidet sich für den 1. Entwurf inklusi-
ve der zusätzlichen Grünflächen ohne Entwässerungssteifen.
Ein Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung und Artenschutz 
soll in der nächsten Sitzung erfolgen. Termin 11.05.2023.
Die Vorsitzende und Herr Wilhelm kehren zurück an den Sit-
zungstisch.
Die Vorsitzende übernimmt wieder das Wort.
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über die wäh-
rend der Offenlage der Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2023 eingegangen Vorschläge
Die Vorsitzende teilt mit, dass während der Offenlage der 
Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2023 keine Vor-
schläge eingegangen sind. Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2023
Beschlussvorschlag: Die Haushaltssatzung und der Haus-
haltsplan 2023 werden in der vorliegenden Form beschlos-
sen. Die Einzelheiten sind dem Haushaltsplan zu entnehmen.
TOP 4: Photovoltaikanlagen
Es wurden drei Angebote zu den Objekten Dorfgemein-
schaftshaus, Kindergarten und Sporthalle abgegeben. Die 
Ortsgemeinde Mörlen hat Interesse an der Beteiligung am 
Kindergarten bekundet. Die Ortsgemeinde Kirburg hat sich 
noch nicht rückgemeldet zur Beteiligung an der Sporthalle.
Der Gemeinderat beschließt, dass ein Gremium gebildet 
werden soll zur Auswertung/Bewertung der vorliegenden An-
gebote. Das Ergebnis hieraus soll in der nächsten Gemein-
deratssitzung vorgestellt werden.
TOP 5: Heizungsanlage Dorfgemeinschaftshaus und Kin-
dergarten
Beide Ölheizungsanlagen sind ca. 30 Jahre alt. Es wurde in 
beiden Gebäuden auch ein Gasanschluss gelegt.
Der Ortsgemeinde liegen Angebote vor. Durch die ungewisse 
politische Lage beschließt der Gemeinderat vorerst keinen 
Austausch der Heizungsanlagen.
TOP 6: Kommunale Klimaoffensive
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt KKP ab 1. März 2023
Allgemeiner Hintergrund
Im Rahmen des Pariser Klimaschutzabkommens hat sich 
das Land Rheinland-Pfalz zum Ziel gesetzt, die Emissionen 
an Treibhausgasen drastisch zu reduzieren und bis spätes-
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Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Wir gratulieren
Am 28. April 2023 vollendet

Herr Heini Reis
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Günter Weinbrenner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Stockhausen-Illfurth

Der Ortsgemeinderat Stockhausen-Illfurth wird zu einer Sit-
zung auf Dienstag, 02.05.2023, 19:00 Uhr Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes
2. Beratung und Beschlussfassung über die Vorschlagsliste 

zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Schöf-
fen und Hilfsschöffen für die Wahlperiode 2024 bis 2028, 
Aufstellung der Vorschlagsliste durch die Gemeinde gem. 
§ 36 Gerichtsverfassungsgesetz

3. Beratung und Beschlussfassung „Beitritt zum Kommu-
nalen Klimapakt KKP ab 01.03.2023“

4. Beratung und Beschlussfassung Fortgang Bauarbeiten 
Dorfplatz (Zaunanlage)

5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

	■ Illegale Müllablagerung  
im Bereich der Schutzhütte / Jagdhütte

„Wie blöde kann man nur sein …“
Im Bereich der Schutzhütte / Jagdhütte wurde in der Nacht 
vom 04. auf den 05. April eine Tiefkühltruhe abgelagert.

 Foto: Günter Weinbrenner

Es ist für mich nicht nachvoll-
ziehbar, dass sich jemand die 
Mühe macht, ein Elektrogroß-
gerät mühsam aufzuladen und 
dann illegal im Wald zu „ent-
sorgen“, was mindestens eine 
Ordnungswidrigkeit und unter 
Umständen sogar eine Straf-
tat darstellt. 
Es ist doch viel einfacher, das 
Gerät an die Straße zu stellen 
und den WAB anzurufen, der 
solche Elektrogroßgeräte 
doch kostenlos abholt und 

entsorgt. 
Aber das scheint für einige zu einfach zu sein …
Wer Hinweise zum Verursacher oder zur Verursacherin ma-
chen kann, kann sich gerne bei mir melden.

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Der Beschluss zum KKP-Beitritt ist nicht mit unmittelbaren 
finanziellen Pflichten verbunden. Über die Umsetzung kon-
kreter Projekte und Maßnahmen ist gesondert im Rahmen 
der jährlichen Haushaltsplanung zu beraten und zu entschei-
den. Zur Finanzierung der vorgeschlagenen Maßnahmen 
stehen - neben originären Eigenmitteln - öffentliche Förder-
mittel aus den einschlägigen Förderprogrammen des Lan-
des, des Bundes oder der EU zur Verfügung. Eine möglichst 
weitgehende
Ausnutzung dieser Fördermöglichkeiten ist zentraler Gegen-
stand und Zielsetzung des begleitenden Beratungsangebots 
aus dem KKP heraus.
Beschlussvorschlag
Die Ortsgemeinde Norken tritt dem Kommunalen Klimapakt 
bei. Damit verpflichtet sie sich, ihre Aktivitäten sowohl im Kli-
maschutz als auch in der Anpassung an Klimawandelfolgen 
zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie be-
nennt dazu folgende Ziele und Maßnahmen und bringt diese 
in das weitere Verfahren ein:
• Errichtung einer Windkraftanlage
• Errichtung von Photovoltaikanlagen
• Umrüstung der Beleuchtung des Dorfgemeinschafts-

hauses
• Umrüstung der Straßenbeleuchtung
• Dach Mehrgenerationenhaus energetisch Sanieren inkl. 

Photovoltaik
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung be-
auftragt,
• die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Be-

schluss in der vorgegebenen Form zeitnah an das MKUEM 
abzugeben,

• zu prüfen, welche der über den KKP zur Verfügung stehen-
den Beratungsangebote in Anspruch genommen werden 
sollen und diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

• entsprechende personelle Kapazitäten und organisatori-
sche Ressourcen und Infrastruktur bereitzustellen, um 
den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu un-
terstützen.

TOP 7: Kirmesfrühstück
Die Ortsgemeinde hat sich mit 5,00 € pro Person in 2022 am 
Kirmesfrühstück beteiligt.
Teilgenommen haben ca. 70 Personen.
Durch gestiegene Kosten teilt der Festwirt mit, dass dies 
nicht mehr ausreicht.
Die Beteiligung an den Kosten soll auf 7,00 € erhöht werden.
TOP 8: Verschiedenes
Kulturelle Bildung und Demokratieförderung auf dem Lande 
(KuBi:Land): 
Die Idee des Projektes ist es, über Kultur und Kunst eine so-
ziale Erneuerung im Zusammenwirken und ein Vernetzen von 
Schule, Kita, Leben auf dem Dorf, in der Region und darüber 
hinaus anzustoßen. 
Hierbei soll mit dem Modellprojekt für Kita und Schule im 
Westerwald der wachsenden Abschottungstendenzen in der 
Gesellschaft für eine lebenswerte Zukunft auf dem Land ent-
gegentreten werden. 
Zahlreiche künstlerische Workshops für Kinder werden flan-
kiert von Fortbildungen, Coaching und Supervision für Er-
zieher*innen, Lehrer*innen und Eltern.
Nach einem erfolgreichen Probelauf soll das Projekt für ein 
Jahr fortgeführt werden.
Die Kosten für die Schule in Höhe von 1.000,- € übernimmt 
die Ortsgemeinde.
Für die Vorschulkinder im Kindergarten wird der Förderverein 
der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V. die Kosten in Höhe 
von 500,- € übernehmen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.
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	■ Schöffenwahl  
für die Amtsperiode 2024-2028

Für die Schöffenwahl werden in diesem Jahr wieder Vor-
schlagslisten ausgelegt.
Wer Interesse an diesem Amt hat, kann sich während der 
Bürgermeistersprechstunde in die Liste eintragen.
Für unsere Gemeinde werden zwei Personen vorgeschlagen, 
die zuvor vom Gemeinderat gewählt worden sind. 
Der Wohnsitz muss in Unnau sein. 
Interessierte Personen können sich bis zum 29.04.2023 bei 
der Gemeindeverwaltung melden.
Mehr Informationen erhalten Sie unter 
www.schoeffenwahl2023.de

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin Iris Wagner
dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

40 jähriges Jubiläum  
und Tag der offenen Tür in der Kita

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

anlässlich des 40 jährigen Jubiläums unserer Kinderta-
gesstätte Villa Sonnenschein (konnte durch Corona im 
Jahr 2021 nicht gefeiert werden) und der Fertigstellung 
der erfolgten Umbauarbeiten in der Kita und im Gastraum 
der Concordiahalle, möchten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger aus unserer Ortsgemeinde und darüber hinaus 
zum Tag der offenen Tür in der Kita am 22.04.2023 ein-
laden. 

Der Festtag beginnt um 11:00 Uhr in der Concordia-
halle Unnau mit einem offiziellen Teil umrahmt von 
Grußworten, Liedbeiträgen und musikalischen Auf-
tritten unter Mitwirkung der Kindertagesstätte, der 
Grundschule Unnau, den Star Kids des SV Unnau und 
den Fire Girls, der erst kürzlich ins Leben gerufenen 
Tanzgruppe. 

Anschließend findet dann der Tag der offenen Tür bis 
17:00 Uhr statt. In diesem Rahmen besteht dann die 
Möglichkeit sich die neuen Räumlichkeiten anzuschauen 
und einen Einblick in die pädagogische Arbeit der Kinder-
tagesstätte zu bekommen sowie die zahlreichen Mit-
machangebote an diesem Tag zu nutzen. U. a. wird eine 
Hüpfburg zur Verfügung stehen, die Jugend- und Bambi-
nifeuerwehr wird vor Ort sein und in den Gruppenräumen 
der Kita werden verschiedene Spiele sowie eine Tombola 
angeboten. Um 14:00 Uhr wird es eine Zaubershow XL 
mit Zauberer Ludini in der Concordiahalle für Groß 
und Klein geben. Für das leibliche Wohl ist an diesem 
Tag ebenfalls gesorgt, denn Wedler’s Imbiss, ein Kuchen- 
Buffet, Crepes, Waffeln und kühle Getränke runden den 
Tag ab.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir laden Sie herz-
lich ein mit uns zu feiern und nutzen Sie die Möglichkeit 
sich die neuen Räumlichkeiten anzuschauen. Die Orts-
bürgermeisterin, der Gemeinderat und das Team der Kita 
Villa Sonnenschein freuen sich viele von Ihnen an diesem 
Tag begrüßen zu dürfen.

Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, 
der Gemeinderat 

und das Team der Kita Villa Sonnenschein

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

TAG DER 
OFFENEN TÜR
22. APRIL 2023 | 11:OO–17:00 UHR

Anlässlich des 40-jährigen KITA-Jubiläums im Jahr 2021 und der  
Fertigstellung der Umbauarbeiten in der KITA und im Gastraum in  
der Concordia-Halle, laden wir Sie ein mit uns zu feiern. An diesem  
Tag haben Sie die Gelegenheit sich die neuen Räumlichkeiten 
anzuschauen und einen Einblick in die pädagogische Arbeit der Kinder- 
tagesstätte zu bekommen.

PROGRAMM
11:00 UHR Offizielle Begrüßung der Gäste und Besucher 
 in der Concordia-Halle. 
 Grußworte und Programm unter Mitwirkung der Kinder-
 tagesstätte, der Fire Girls und der Star Kids des SV Unnau 
 sowie der Grundschule 

12:00-17:00 Uhr Verschiedene Mitmach-Angebote
 Hüpfburg, Kinderspaß, brandschutztechnische Erziehung  
 sowie verschiedene Spiele mit der Jugend- und Bambini- 
 feuerwehr und vieles mehr …

14:00 Uhr Zaubershow XL mit LUDINI

Wedler‘s-Imbiss, ein Kuchen-Buffet, Kaffee und kühle Getränke
runden den Tag ab.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH UND AUF SIE!
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, der Gemeinderat
und das Team der KITA Villa Sonnenschein
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Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Unsere Jugendfußballer haben ein eigenes Sammelalbum!

Am Samstag, 22.04.2023, startet eine tolle Aktion für die 
über 400 Nachwuchsfußballer des Jugendfördervereins 
Wolfstein (Zusammenschluss von den 12 Vereinen TuS Bad 
Marienberg, Spfr. Fehl-Ritzhausen, SV Hof, TuS Eichen-
struth/Großseifen, JV Neunkhausen, TuS Weitefeld-Langen-
bach, TuS Friedewald, SV Derschen, SV Daaden, SV Nau-
roth, SV Mörlen und FC Norken) und der beiden 

	■ Aktion Saubere Landschaft
Am 15.04.2032 wurde die Aktion Saubere Landschaft von 
der Ortsgemeinde durchgeführt. 

Foto: Claudia Schütz

An dieser Aktion haben ca. 50 Bürgerinnen und Bürger aus 
unseren drei Ortsteilen teilgenommen. Besonders stark ver-
treten waren die aktiven Feuerwehrkameradinnen und Ka-
meraden sowie die zahlreich erschienenen Kinder aus der 
Jugend- und Bambinifeuerwehr, was uns besonders erfreut 
hat. Die Ortsgemeinde bedankt sich bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Anstehende Termine:
22.04. 40 Jähriges Jubiläum der Kita und Tag der offenen 

Tür in der Kita
04.05. Dorfwerkstatt Teil 2 „Dorfleben“ im Rahmen der Dorf-

moderation um 18:30 Uhr in der Concordiahalle

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Unnau e.V.
Datumsberichtigung
Hiermit berichtigen wir unseren Fehler in der vergangenen 
Ausgabe des Wäller Blättchens: Die Jahreshauptversamm-
lung des SV Unnau e.V. findet am 24.04.2023 um 19:30 Uhr 
im Sportlerheim Unnau statt.
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Fotos: L.Velte

In einem zweiten Durchgang 
wurde dann ein unbekannter 
Text gelesen. Bewertet wur-
den Textgestaltung, Lesefluss 
und Intonation.
Als Sieger und somit auf Platz 
1 ermittelte die Jury Jakob Vel-
te. Den 2. Platz errang Malin 
Vetter. Ida Gräter und Mia Jo-
leen Höntgesberg erhielten für 
ihre ebenfalls sehr guten Leis-
tungen jeweils den 3. Platz.

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, 
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und 

die Seniorenheime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum ge-
genseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. FFP2-
Maske.

angeschlossenen Jugendspielgemeinschaften Wolfstein und 
Weitefeld. Mit viel Vorarbeit wurde in Verbindung mit der Fa. 
Sticker Stars und Rewe Hundertmark in Bad Marienberg ein 
Sammelalbum mit allen Spielerfotos unserer Kids erstellt.
Zum Start am Samstag, 22.04.2023, hat der JFV Wolfstein 
auf dem Rewe-Gelände in Bad Marienberg von 10-17 Uhr 
einen großen Infostand.
Hier können interessierte Kids direkt Alben kaufen und auch 
die ersten Päckchen an Bildern erwerben. Der JFV wird sich 
hier präsentieren, eine kleine Tombola durchführen, Kinder 
können an einigen Stationen Fußball spielen und es wird Kaf-
fee und Kuchen sowie Getränke und Bratwurst zum Verkauf 
geben zur Förderung für die Jugendarbeit.

Der Vorstand und die Kids des JFV und der JSGen freuen 
sich auf regen Besuch.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Bericht Vorlesewettbewerb 
Grundschule Unnau 31.03.2023

Vorlesewettbewerb der Grundschule Unnau war wieder 
erfolgreich
Am 31.03.2023 fand am letzten Schultag vor den Osterferien 
der diesjährige Vorlesewettbewerb der Grundschule Unnau 
statt. Auch die vorausgegangenen Schulwochen standen 
ganz im Zeichen Leseförderung. Alle Viertklässler der Grund-
schule Unnau gestalteten in diesem Zusammenhang 20 tolle 
Buchplakate zu ihren jeweiligen Lieblingsbüchern. Täglich 
gab es eine Buchpräsentation und jeder Schüler hatte die 
Gelegenheit sein Buch vorzustellen und eine besonders 
spannende Passage aus dem ausgewählten Werk vor der 
gesamten Klasse vorzutragen. Am 22.03.23 fand dann zu-
nächst der klasseninterne Lesewettbewerbs der 4. Jahr-
gangsstufe statt. Hier wurden zunächst die 4 besten Leser 
des 4. Schuljahres von einer Elternjury ermittelt.

Die 4 Finalisten Ida Gräter, Mia Joleen Höntgesberg, Jakob 
Velte und Malin Vetter (siehe Foto) stellten sich nun im Schul-
entscheid am 31.03.2023 erneut einer 7-köpfigen Jury, um 
den Schulsieger zu ermitteln. Die Schüler mussten ein Buch 
ihrer Wahl vorstellen und eine geübte Textpassage zum Vor-
trag bringen.
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Freitag, 28.04.:
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken

Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Ha-
chenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 

Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 21.04.
13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 22.04.
17:30 Uhr Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. Guido)
So., 23.04.
09:30 Uhr Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Ma-

rienberg
Do., 27.04.
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz 

„Anna Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon 
Krämer)

Fr., 28.04.
13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Sa., 22.04.
19:00 Uhr Vorabendmesse in Norken (P. Guido) Amt für † 

Reimund Ermert
Mo., 24.04.
15:00 Uhr Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Uhr Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
So., 30.04.
09:00 Uhr Amt in Mörlen (Pfr. Much)
Kirchort Nistertal
Fr., 21.04.
09:30 Uhr Hauskommunion in Alpenrod / Nistertal
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 22.04.
17:30 Uhr Läuten der Kapellenglocke in Nistertal
So., 23.04.
10:30 Uhr Amt in Nistertal (P. Guido); Amt für † Clemens 

Birk; Gedächtnis für † Hans Georg Winkler und 
†† Ang.

Mi., 26.04.
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Do., 27.04.
15:00 Uhr Erzählcafé - Verzellcher in der Kath. öffentlichen 

Bücherei im Pfarrheim Nistertal; Das Erzählcafé 
ist für alle, die Spaß am Erzählen und beim Vor-
lesen von Geschichten haben, geöffnet. Es kön-
nen auch eigene Lieblingsbücher mitgebracht 
oder Lieblingsgeschichten selbst erzählt werden. 
Wir freuen uns auf Sie alle und einen schönen 
gemeinsamen Nachmittag. Herzliche Einladung!

Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 22.04.23
18:00 Uhr Taizé-Meditativer Abendgottesdienst mit Ge-

sängen aus Taizé
Sonntag, 23.04.23
09:30 Uhr Bad Marienberg-Generationenübergreifender 

Gottesdienst
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: 
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Freitag, 21.04.23
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasi-

ums Bad Marienberg
17:30 Uhr Jungschar-Kochen im Kochhäuschen Kempf in 

Langenbach
Samstag, 22.04.23
10:30 Uhr StarTreff im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 25.04.23
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
17:00 Uhr Treffen Besuchsdienstkreis im ev. Gemeinde-

haus Bad Marienberg
Freitag, 28.04.23
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasi-

ums Bad Marienberg
17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Gemeindebrief
Wenn sie auch in Zukunft den Gemeindebrief der ev. Kirchen-
gemeinde Bad Marienberg kostenlos in Papierform oder kos-
tenlos als E-Mail bekommen möchten, bitten wir Sie, sich im 
Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu melden.
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Gottes-
dienste so sicher wie möglich gestalten. Daher empfehlen 
wir auch weiterhin das Tragen einer Maske und das Einhalten 
der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 23.04.2023
10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 27.04.2023
17.30 Uhr Mädchen- u. Jungenjungschar Kirburg
19 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 30.04.2023
10 Uhr Gottesdienst

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veran-
staltung ein:

Freitag, 21.04.:
14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 23.04.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 25.04.:
20.00 Uhr Singkreis
Mittwoch, 26.04.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 27.04.:
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
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Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen:       
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
28.04.2023
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
KIRCHORT Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 
20.04.

09:00 Sprechstunde 
in der Kontaktstelle Höhn

Dienstag, 
25.04.

17:30 Sprechstunde 
von Herrn Hamacher

Donnerstag, 
27.04.

09:00 Sprechstunde 
in der Kontaktstelle Höhn

KIRCHORT St. Josef Schönberg
Donnerstag, 
20.04.

09:00 Sprechstunde 
in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 
56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Samstag 22. April 2023
Heute findet keine Zusammenkunft in Fehl-Ritzhausen 
statt!
Die Zusammenkunft kann in Präsenz oder per ZOOM am 
Sonntag in der Versammlung Rennerod (10.00 Uhr) oder 
auch Westerburg (13.00 Uhr) besucht werden.
Dienstag 25. April 2023
Heute findet keine Zusammenkunft statt!
Wir bereiten uns auf den Kongress in Gelsenkirchen vor, der 
am Wochenende, am 29. September stattfindet.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über eintau-
send Sprachen.
Wie kann ich aus Jesu Opfer Nutzen ziehen? Antworten 
auf Fragen zur Bibel.
Psychische Erkrankungen - ein globales Problem. Wo 
kann man Hilfe finden?
Wie wäre es mit einem Bibelkurs? Lernen Sie in einem 
interaktiven Kurs mit einem persönlichen Bibellehrer ihre 
Bibel besser kennen.

Fr., 28.04.
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nister-
tal; buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: 
www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 
- 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 

02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Sie sind herzlich eingeladen, 
die für Sie passende Öffnungszeit, egal an welchem Ort 
wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 20.04.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 21.04.
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
Samstag., 22.04.
17.30 Neustadt Eucharistiefeier
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Walfried und 

Hedwig Kexel, Klara und Maria Schil-
ling

Sonntag., 23.04.
09.00 Mittelhofen Eucharistiefeier und Taufe von Tilda 

Meuser aus Seck
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Marianne 

Müller von der FG Rennerod
10.30 Höhn Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Karl und Mar-

garete Pittton / Amt für Kätchen Müller 
und Christa Wehmeyer

10.30 Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Katharina 
Eisel

15.00 Seck Katechetischer Gottesdienst: 
Die Mahlfeier

Dienstag., 25.04.
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
Mittwoch., 26.04.
16.00 Villa Sonnen-

mond
Eucharistiefeier

19.00 Elsoff Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 27.04.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 28.04.
10.00 Haus Am 

Wildgehege
Wortgottesfeier

19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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oder Aufwendungen (z. B. aus Verträgen) sind zulässig, In-
vestitionskredite dürfen nur in Höhe von maximal 25 % der 
Vorjahresermächtigung aufgenommen werden und Änderun-
gen des Stellenplans sind untersagt. Dabei wird verkannt, 
dass die hohen Ausgaben den Kommunen nicht anzulasten 
sind, sondern insbesondere im Zuzug von Geflüchteten, 
dem notwendigen Ausbau der Kindertagesbetreuung und 
den zu erwartenden Tarifsteigerungen begründet sind. Wenn 
die finanziellen Handlungsspielräume so eingeschränkt wer-
den, können die notwendigen Aufgaben nicht wahrgenom-
men werden. Das Land ist hier gefordert, entsprechend der 
krisenhaften Situation, die Genehmigung der eingebrachten 
Haushalte zügig auf den Weg zu bringen.

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein un-
dichtes Dach oder ein ineffizientes Heizsystem kostet dauer-
haft Geld. So kann manches „Schnäppchen“ über die Jahre 
gesehen in ungünstigem Licht dastehen. Hausverkäufer sind 
verpflichtet, spätestens bei der Besichtigung einen Energie-
ausweis vorzulegen. Kaufinteressenten scheuen sich jedoch 
oft, dies einzufordern - manchmal aus Furcht, den Zuschlag 
für das Haus nicht zu bekommen. Und auch wenn der Ener-
gieausweis vorliegt, ist die Interpretation der Daten nicht im-
mer leicht: Verbrauchsausweise mitteln den Verbrauch der 
letzten drei Jahre - und der hängt von den Gewohnheiten der 
bisherigen Bewohner ab. Bedarfsausweise zeigen den nut-
zerunabhängigen Heizenergiebedarf des Hauses. Energie-
ausweise sind nach Ausstellung 10 Jahre gültig, daher kur-
sieren Energieausweise nebeneinander, die unterschiedliche 
Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älteren Energieausweisen 
werden Werte von 150-200 Kilowattstunden pro Quadratme-
ter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im grünen Bereich 
angesiedelt - obwohl das nicht einem zukunftsfähigen ener-
getischen Standard entspricht. Seit Mitte 2014 ausgestellte 
Ausweise geben dem Gebäude eine Energieeffizienzklasse 
von A+ bis H. Werte von 100 bis 200 Kilowattstunden errei-
chen nur Effizienzklasse D oder E. In einem Mehrfamilien-
haus gibt es nur einen Ausweis fürs gesamte Haus nicht je-
doch für die einzelne Wohnung. Für den Energieverbrauch 
einer Wohnung spielt aber auch deren Lage eine wichtige 
Rolle, vor allem in schlechter gedämmten Häusern. Dach - 
und Erdgeschosswohnungen in Hausrandlage verbrauchen 
dann in der Regel 50 Prozent mehr Heizwärme als Wohnun-
gen in der Hausmitte.
Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale 
hilft nach Terminvereinbarung bei der Interpretation von 
Energieausweisen und bietet Hauskäufern eine persönliche 
Erstberatung zur Einschätzung des Modernisierungsbedarfs.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 25.04.23 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 23.04.2023 bis 
29.04.2023 ein.

Sonntag, 23.04.2023
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzenbrü-

cken
19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
Montag, 24.04.2023
20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 26.04.2023
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 23.04.2023
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-

haus (Pfarrer Benjamin Schi-
wietz)

Auf Grund der anstehenden Baumaßnah-
men an unserer Kirche können die Gottesdienst zur Zeit 
nicht in der Kirche stattfinden. Bitte informieren Sie sich an 
den kommenden Sonntagen in den örtlichen Mitteilungsblät-
tern, auf unserer Homepage oder der Alpenrod APP, wo die 
Gottesdienste stattfinden.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfarrer 
Benjamin Schiwietz)
Auf Grund der anstehenden Baumaßnahmen an unserer Kir-
che können die Gottesdienst zur Zeit nicht in der Kirche 
stattfinden. Bitte informieren Sie sich an den kommenden 
Sonntagen in den örtlichen Mitteilungsblättern, auf unserer 
Homepage oder der Alpenrod APP, wo die Gottesdienste 
stattfinden.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

A
nz
ei
ge

	■ Handlungsfähigkeit der Kommunen sichern -  
Genehmigung der Haushalte 
2023 beschleunigen!

Die Handlungsfähigkeit der Kommunen wird eingeschränkt, 
weil insbesondere die Aufsichts- und Dienstleistungsdirekti-
on (ADD) zunehmend die Genehmigung der Haushalte ver-
sagt oder entsprechende Verfahren aussetzt. Dies hat vor Ort 
erhebliche Konsequenzen: Nur unabweisbare Auszahlungen 
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können und auch sozialverträglich sein. Das Projekt wird 
gefördert von Aktion Mensch. Der erste Termin findet am 
28.04.2023 um 15.00 Uhr statt, weitere Termine werden an 
diesem Termin bekanntgegeben oder können erfragt wer-
den. Die Kosten für 8 Termine im Jahr 2023 betragen 50,00 
€, dieser Betrag kann auch in kleinen Raten beglichen 
werden.
Bitte melden Sie sich bis zum 27.04.2023 an unter:
Frauen gegen Gewalt e.V., Beginenhof
Neustraße 43
56457 Westerburg
Tel. Nr. 02663-8678
Wir freuen uns sehr über viele  
Teilnehmerinnen mit und ohne Hund.
gefördert von

	■ Alphabetisierungs- und Grundbildungskurse 
beim Frauenzentrum Beginenhof

Das Frauenzentrum Beginenhof bietet wieder Alphabetisie-
rungs- und Grundbildungskurse an.
Frauen, die weder richtig lesen noch schreiben gelernt ha-
ben, können dies in den Kursen kostenlos nachholen.
Mit geringen Lese- und Schreibkenntnissen ist es äußerst 
schwierig, sich im Alltag zurecht zu finden, z.B. in Ämtern, 
beim Einkaufen, bei Bankgeschäften etc. Die Beherrschung 
der Schriftsprache ist außerdem wichtig, um sich in der Ar-
beitswelt behaupten zu können, wenn nicht sogar Voraus-
setzung für eine geregelte Anstellung.
Rechtschreibung, Grammatik sowie schriftlicher Sprachge-
brauch werden erlernt. Die Entwicklung sozialer Fähigkeiten, 
wie z.B. Teamarbeit rundet das Konzept ab. Es wird auf die 
einzelnen Bedürfnisse der Frauen eingegangen. Diskretion 
ist selbstverständlich.
Es ist jederzeit möglich, in den laufenden Kurs einzusteigen.
Zur Entlastung der jungen Mütter, die teilnehmen möchten, 
wird eine Kinderbetreuung angeboten.
Die Kurse sind kostenlos und werden aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF+), aus Mitteln des Ministeri-
ums für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung 
Rheinland-Pfalz sowie in Kooperation mit der LAG anderes 
lernen gefördert.
Neue Kurse beginnen ab Montag, 24.04.2023, von 9.30 
Uhr bis 11.45 Uhr jeweils Montag, Dienstag und Donners-
tag im Bibelkreis, Bahnhofstraße 63, 56477 Rennerod
sowie ab Dienstag, 25.04.2023, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
jeweils Dienstag und Donnerstag beim Frauenzentrum 
Beginenhof, Neustraße 43, 56457 Westerburg
Anmeldungen und Infos unter: Antje Gros und Stefanie 
Riegel, Frauen gegen Gewalt e.V., Neustraße 43, 56457 Wes-
terburg oder grundbildung@notruf-westerburg.de
Tel. 02663/9680330 oder 02663/919629

	■ Landesjugendring Rheinland-Pfalz
Die Jugendsammelwoche des Landesjugendringes 
Rheinland-Pfalz vom 26. April bis 05. Mai 2023
Mainz, 17.01.2023. Auch in diesem Jahr werden junge Men-
schen wieder aktiv und sammeln im Rahmen der Jugend-
sammelwoche Geld für ihre Jugendarbeit.
Nach drei Jahren Pandemie bleibt es für Jugendgruppen 
nach wie vor schwierig für die eigenen Aktivitäten und für 
Projekte ausreichend Gelder zusammen zu bekommen. Die 
Jugendsammelwoche zwischen dem 26. April und dem 05. 
Mai 2023 bietet eine großartige Möglichkeit geplante Projek-
te umsetzen zu können. Denn, trotz der aktuellen Mehrkos-
ten in den Bereichen der Energie und der Verbrauchsgüter, 
wird Jugendarbeit überall in RheinlandPfalz durch ehrenamt-
liche Tätigkeit getragen und organisiert.
Dieses große Engagement braucht finanzielle Unterstüt-
zung.,,Die Jugendarbeit in RheinlandPfalz zeigt vielfältiges 
und unablässiges Engagement, das finanziell unterstützt 
werden muss. Der Ideenreichtum und die Flexibilität der eh-
renamtlich Tätigen trägt dazu bei, dass junge Menschen ei-
gene Projekte entwickeln und vorantreiben können“, betont 
Volker Steinberg, Vorsitzender des Landesjugendringes 
Rheinland-Pfalz.,,Ich rufe alle Kinder und Jugendliche dazu 
auf, an der Jugendsammelwoche teilzunehmen und von de-
ren großem Einsatz zu erzählen.“ Ebenso appelliert Stein-
berg an alle Spender*innen:,,Bitte unterstützen Sie die Ju-
gendsammelwoche mit ihrer Spende und helfen Sie dabei, 
das Ehrenamt junger Menschen in unserem Land weiterhin 
sichtbar zu machen.“
Die eine Hälfte des gesammelten Geldes behält die sam-
melnde Jugendgruppe. Damit können beispielsweise Grup-
penräume renoviert oder neu ausgestattet, Materialien und 
Spiele angeschafft oder auch der nächste Ausflug bezahlt 
werden. Die andere Hälfte unterstützt Projekte der Mitglieds-
verbände und des Landesjugendringes.
Unter www.jugendsammelwoche.de können sich Interes-
sierte für die Sammelwoche anmelden und erhalten zwei 
Wochen vor Sammlungsbeginn die Sammelunterlagen. Auf 
der Homepage ist es ebenso möglich, sich für einen News-
letter zur Sammelwoche einzutragen, um keine Neuigkeiten 
mehr zu verpassen. An der Sammlung dürfen sich alle Ju-
gendgruppen in Rheinland-Pfalz beteiligen, unabhängig von 
einer Mitgliedschaft im Landesjugendring.
Die Schirmherrin der Sammlung ist Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer.
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbescheid 
der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier vom 
14.07.2022, Aktenzeichen 15 750-2/23 genehmigt und wird 
in ihrer Durchführung behördlich überwacht.

	■ M.I.T. Hund Projekt startet erstes Treffen
Wir freuen uns sehr auf das erste Treffen für 
Frauen mit Assistenzhunden im Beginenhof, 
Westerburg.
Wir bieten für Frauen mit psychischen Beein-
trächtigungen ressourcenorientierte Beglei-
tung an. Ein Assistenzhundeteam sollte kon-

tinuierlich zusammenfinden und sich aufeinander verlassen 
können. Deshalb bieten wir Skilltraining, Ressourcenarbeit, 
Informationen zu Assistenzhundehaltung, Einsatz eines As-
sistenzhundes im Team und Themen rund um den Hund an.
Während des Jahres werden Ausflüge, Kreativ- und Informa-
tionsnachmittage und auch gemeinsames Kochen/Backen 
angeboten. Unsere Mitarbeiterinnen im Projekt werden Euch 
als Mensch/Hund Team beraten und begleiten.
Es dürfen selbstverständlich auch Frauen mit psychischen 
Beeinträchtigungen teilnehmen, die keinen Assistenzhund 
haben, sich aber mit diesem Thema näher auseinanderset-
zen möchten.
Sie sollten an den Ausflugterminen Wasser für sich und Ihren 
Hund dabeihaben, dem Wetter angepasste Kleidung, Kottü-
ten und Schreibutensilien. Der Assistenzhund sollte die 
Grunderziehungssignale, Sitz, Platz und Leinenführigkeit 

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

✃

35%
Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

Bio-Teppich-Wäsche

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Vorderer Rebstock 6 
Tel.: 0 26 02 / 9 19 68 01 o. 0 15 79 / 2 32 05 41 • www.teppichhaus-gry.de
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